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TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

Seit 1994 in Wuppertal

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 76-34 43 49 70 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite  
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG 
professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung  
s Beratung zu allen Fragen rund 

um den Kauf Ihrer Immobilie  
s Zinssicherheit über die gesamte  
      Laufzeit  

s Anschlussfinanzierung bis zu  
      5 Jahre im Voraus  
 
s Modernisierungsdarlehen von 

5.000   - 50.000   ohne  
      grundbuchliche Absicherung

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

g
  Verkauf • KundendienstSchreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
HESA–Immobilien 
Der Makler Ihres Vertrauens.

+++ jetzt Termin vereinbaren +++ jetzt Termin vereinbaren +++ 

kostenloser Leasing-Check 
+++ Leasingrückläufer vorab kostenlos überprüfen lassen +++

MY DELLENDOC 
MY LACKDOC 
 Hauptstr.  161 
42349 Wuppertal  
Tel.: 0178/3 58 01 20 
www.MYDELLENDOC.de 
info@mydellendoc.de

BEULENDOKTOR LACKDOKTOR

AUFBEREITUNG SMART-REPAIR

W&B 

ANWALTSSOZIETÄT

Manfred Blum* 

• Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Arbeitsverträge, Kündigungen, Vertragsabwicklungen, Vertretung von Vorstands- 
mitgliedern oder Geschäftsführern, Betriebsverfassungs- und Tarifvertragsrecht.

RECHTSANWÄLTE 
Hofkamp 86   •   42103 Wuppertal 

Telefon: 2 48 22-0   •  Telefax 2 48 22-20  
 eMail: kanzlei@rawub.de 

www.rawub.de

* vertretungsberechtigt bei allen Oberlandesgerichten

RECHTSANWÄLTE

Wir pflegen Sie, wo Sie sich am wohlsten fühlen -  

in Ihrem Zuhause. 
 
- Pflege, Betreuung und ärztlich verordnete Leistungen 
- Grundpflege 
- Behandlungspflege 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Verhinderungspflege 
 Alles aus einer Hand!  
- Kostenlose Pflegeberatungsgespräche  
  für Pflegegeldempfänger

Telefon 02 02 - 74 75 76 60
Im Mittelpunkt der Mensch 

Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR 
 

Staubenthaler Straße 13  • 42369 W.-Ronsdorf 
info@mpm-pflege.de 

Bürozeiten: Mo.-Fr. 8-14 Uhr u.n. Vereinbarung

Schon gewusst?  
Wir pflegen auch in Cronenberg!

Wenn die siebzehntgrößte Stadt Deutschlands Geburtstag feiert, dann kommen viele Gratulanten. Ent-
sprechend deckt Wuppertal zum morgigen Stadt-Jubiläum groß auf: Am Langen Tisch wird das 95-jährige 
Bestehen der Bergischen Metropole gefeiert. Von 16 Uhr bis um 4 Uhr am Sonntagmorgen ist der „Fest-
Tisch“ zwischen Haspel und Alter Markt gedeckt, auf 13 Bühnen und an den Ständen der rund 250 Teil-
nehmenden wird für eine kunterbunte Stadt-Fete garantiert sein. 
  Wie beim letzten Langen Tisch 2019, der rund 250.000 Besucher ins Tal lockte, zeigt auch Cronenberg 
wieder Flagge: Die vier Bürgervereine aus dem „Dorf“ wollen dem Stadtfest als „Die Cronenberger“ „Süd-
höhenflair“ verleihen. Und das heißt: Am Cronenberg-Stand in Höhe der Friedrich-Engels-Allee 167 wird 
Brauherr Axel Dreyer sein „Cronenberger Bier Nr. 4“ ausschenken – da werden die Besucher gebührend 
auf den 95sten anstoßen können…! Ein weiteres Dörper Schmankerl zum Wuppertal-Geburtstag fällt 
„XXL“ aus: ein 5,1 mal 1,75 Meter großes Mosaik aus historischen Luftaufnahmen von Cronenberg aus 
dem Jahr 1922.  
  Gudrun Balewski hat mit Jens Albrecht beim Geodatenzentrum der Stadt 120 Luftbilder organisiert. Alle-
samt wurden sie aus einem Zeppelin aufgenommen, der vor über 100 Jahren über dem Wupper-Tal kreis-
te. In zehn Ausschnitten zusammengefasst ergeben sie ein historisches Luftbild von der Dörper Südhöhe, 
die 1922 noch richtig ländlich war: „Was alles noch nicht bebaut war, das ist erstaunlich“, findet Gudrun 
Balewski. Die Besucher werden das XXL-Luftbild nicht nur betrachten können. Für eine Spende von je fünf 
Euro können Ausschnitte auch mit nach Hause genommen werden.  
  Daneben wird man sich an einem Barfußpfad des Bürgervereins Küllenhahn „warmlaufen“ können, wäh-

rend die Sudbürger dafür sorgen wollen, dass am „Cronenberger“-
Stand am Abend auch das deutsche EM-Achtelfinale geschaut wer-
den kann. Mehr zum Langen Tisch 
ist via wuppertal.de/ microsite/lan-
ger-tisch/index.php zu erfahren. 

Langer Tisch Bier, Barfuß & Bilder am Dorf-Stand» Liebe Leser 

 
Da haben wir letzte Woche noch 
gefragt, wo denn der Sommer 
2024 reitet – und dann schneite 
er im Schweinsgalopp ins Dorf 
rein: Deutsche Quali fürs Achtel-
finale und Freibadwetter – da ist 
das Sommermärchen…! Ergeb-
nis: Ob Kleid oder kurze Hose – 
die Bekleidung im CW-Team fiel 
zunehmend leichter aus – was 
haben wir es doch komfortabel 
mit einem Eiscafé direkt gegen-
über, Sommer-Luxus an der 
Schreibtischkante…! 
  Doch wie das so ist, irgend-
wann reicht es auch wieder, 
selbst nach dem laut Deutschem 
Wetterdienst drittnassesten Mai 
seit Aufzeichnungsbeginn, könn-
te könnte es durchaus mal wie-
der ‘ne nasse Abkühlung geben – 
zumindest schwitzend vom CW-
Schreibtisch aus betrachtet…! Al-
lerdings sind wir ja keine Som-
merverderber, sondern gönnen 
allen, die die Wonnetage im Bier-
garten oder im Becken genießen 
können. Aber: Ab Mittwoch ha-
ben wir doch unsere Tür zuge-
macht – um die Wärme ein we-
nig draußen zu halten…! 
  Es nutzte nicht viel, wir hoffen, 
Sie wissen es zu schätzen, dass 
Sie gerade die schweißtrei-
bendste CW 2024 in den Händen 
halten. Zumindest bis zum EM-
Finale wollen wir aber nicht ab-
kühlen – alle morgen Abend zu-
sammen mit ‘ner Kottenwurst 
gegen „Danish Dynamite“…, 
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Großer Sport-Erfolg von Bayer-Realschule 

„Berlin, Berlin,… – sie fahren 
wieder nach Berlin!”
„Berlin, Berlin, sie fahren nach 
Berlin…!“ – die U17-Fußballer der 
Friedrich-Bayer-Realschule (FBR) 
haben ihr Sommermärchen 2024 
bereits wahr gemacht: Am Diens-
tag holte das Team von FBR-
Sportlehrer Axel Kilz und Yannik 
Amrhein beim Landesentscheid 

„Jugend trainiert für Olympia“ 
(JtfO) den NRW-Titel 2024 nach 
Küllenhahn – damit werden die 
Kicker der NRW-Sportschule im 
September beim JtfO-Bundesfina-
le in Berlin um die deutsche 
Schulfußballmeisterschaft auflau-
fen. Mehr dazu auf             Seite 15. 

L74 ab Mitte Juli 
wieder frei     Seite 3

Dauerengpass:
Freikarten für     
Nabucco         Seite 4

Gewinnspiel:
Verhandlungen auf 
Zielgeraden    Seite 7

WKW:
Slowenien-Fans am 
Küllenhahn   Seite 14

Fußball-EM:

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 064
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GÜNTER GAFFKUS 
*30. März 1935             † 14. Juni 2024 

                              Insterburg/Ostpreußen             Wuppertal 
 

Kondolenzanschrift: Familie Gaffkus, c/o Bestattungen Kotthaus 
Lindenallee 21, 42349 Wuppertal 
 
Die Trauerfeier findet am 12. Juli um 12:00 Uhr auf dem  

Evangelischen Friedhof/Solinger Straße 65, 42349 Wuppertal statt. 
 
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an die Wuppertaler 
Tafel, Stadtsparkasse Wuppertal, IBAN: DE17 3305 0000 0000 118117, BIC: WUPSDE33XXX.

In Liebe: 

Waltraud 

Claudia & Thomas 
mit Mischa, Tim + Nicolai 

Ulrike 

Birgitt

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, sondern wie ein 
kostbares Geschenk in sich. 

Dietrich Bonhoeffer 
 
Karlheinz Berger 
* 14. 5. 1939      † 27. 4. 2024 

 
Herzlichen Dank 
möchten wir allen sagen,  
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige  
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

 
Christa Berger 
mit Familie 

 
Wuppertal, im Juni 2024

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Jörg-Thomas  
Toellner  

* 12. 8. 1958     † 14. 5. 2024
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402. 2. 58     † 1495.22* 

ellnero
* 1

ToT
sahomT-T

T
g

werEs ist sch r,, e
Es ist wohltuen

für alle 
für ein s
für tröst
für eine
für Blum
für die g
und die

D
A
N
K
E

-g Thomas
TTTooellner

. 8. 1. 8. 58     † 14. 5. 2 4

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

einen geliebten Menschen zu verlieren.
nd, so viel Anteilnahme zu finden.

Zeichen der Zuneigung und Freundschaft,
stilles Gebet,
tende Worte und liebevolle Zeilen,

e stumme Umarmung, wenn Worte fehlten,
men, Kränze und Spenden,
große Anteilnahme
 Begleitung zum Abschied.

Familie, Angehörige und Freunde

ronenberg, im Juni 2024

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Wuppertal-Cr

Gabriele Altenfeld  
*06.06.1959              †24.06.2024

Allzu früh und unerwartet ist unsere langjährige Mitarbeiterin Gabi   
Altenfeld verstorben, die 15 Jahre lang bis zu ihrem Renteneintritt im  
Oktober 2023 unseren Pflegedienst tatkräftig und mit großem Einsatz in 
der Buchhaltung unterstützt hat.  
 
Gabi Altenfeld war eine wichtige Stütze unseres Betriebs, eine zuverlässi‐
ge und bestens qualifizierte Mitarbeiterin, die zudem von uns allen wegen 
ihres stets freundlichen und hilfsbereiten Wesens sehr geschätzt wurde. 
 
Mit vorbildlichem Engagement, ausgeprägtem Verantwortungsgefühl  
und Menschlichkeit hat sie sich innerhalb und außerhalb unseres  
Unternehmens bleibendes Ansehen erworben.  
Sie wird uns allen unvergessen bleiben. Wir werden sie in ihrer mensch‐ 
lichen und  freundschaftlichen Art sehr  
vermissen und ihr ein ehrendes  
Andenken bewahren. 
 Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.  
Das Team vom 
ABC Pflegeversorgungszentrum

KÜLLENHAHN.  In der Reihe „Wis-
senswertes“ der Evangelischen 
Gemeinde Cronenberg-Küllen-
hahn ging es beim letzten Termin 
um die „Aufgaben eines Jagdaus-
übungsberechtigten“ – und damit 
auch um die Frage: „Was ist über-
haupt Jagd?“. Zu diesem Thema 
hatte Prof. Dr. Martin Fleuß den 
Pächter des Jagdreviers „Nöllen-
hammer“ und langjährigen Jäger-
Ausbilder Bernd Berenbeck ins 
Gemeindehaus an der Nessel-
bergstraße 12 eingeladen.  
  Der „Jäger aus Leidenschaft“ 
kam allerdings nicht allein: Die 
Bläsergruppe des Deutschen Te-
ckel Klub (DTK) 1947 Wuppertal-
Vohwinkel e.V. rahmte den Abend 
mit Hörnerklängen von der Jäger-
Begrüßung bis hin zum -Abschied 
ein. Rund 400.000 Mitglieder ver-
zeichnet der Deutsche Jagdver-
band, davon sind rund 70.000 Jä-
gerInnen Mitglied im NRW-Lan-
desverband. Die Kreisjägerschaft 
Wuppertal hat rund 500 Angehö-
rige, die sich um Hege und Pflege 
der Jagdreviere kümmern. Hinzu 
kommen keinem der Verbände 
angeschlossene JägerInnen.  
  Die Einhaltung der Vorschriften 
unterliegt der Aufsicht der Unte-
ren Jagdbehörden, den Forstäm-
tern und selbstverständlich auch 
den Jagdgenossenschaften. War 
früher die Jagd ein Adels-Privileg, 
so finden sich heute JägerInnen in 
allen gesellschaftlichen Schichten. 
Auch ist Jagd längst keine „Män-
nerdomäne“ mehr: In den letzten 
Jahren verzeichnete der Deutsche 
Jagdverband einen enormen Zu-
wachs an (Jung-)Jägerinnen. 
 

Jägerwissen statt Jägerlatein 
Die Ausbildung zum Jung-Jäger 
dauert ein Jahr und erfordert um-
fangreiches Wissen, nicht um-
sonst wird die Prüfung als „Grü-
nes Abitur“ bezeichnet: Ab 2025 
wird die Jäger-Prüfung einen Fra-
genkatalog von 2.500 Fragen (ak-
tuell 1.000) aus unterschiedlichen 
Fachbereichen wie Wildtierkunde, 
Jagd- und Naturschutzrecht, He-

ge, Wildbrethygiene und Waffen-
kunde enthalten. Zudem muss 
sich ein Jung-Jäger zunächst drei 
Jahre „bewähren“, bevor er als 
jagdpachtfähig anerkannt wird.  
  Neben den Schonzeiten auf Bun-
des- und Länderebene der ver-
schiedenen Wildtiere gilt es auch 
Sonderregelungen zum Abschuss 
zu kennen. „Im Zweifel lieber 
nicht schießen“; gerade bei Tau-
ben, so Bernd Berenbeck, sollte 
der Jäger sicher gehen, dass sie 
„nicht verheiratet“ sind – es sich 
also nicht um eine teure Brieftau-
be handelt. Auch zum Beispiel 
Wildschwein-Frischlinge unter 25 
kg sind tabu – verstößt ein Jäger 
gegen die Jagdgesetze, wird er be-
straft, bis hin zum Entzug des 
Jagdscheines und - reviers.  
  Temporäre und örtlich begrenz-
te Sonderregelungen zum Schutz 
des Waldes oder vor Ernteverlus-
ten können bei der Unteren Jagd-
behörde erwirkt werden. Die 
Jagdgemeinschaft lebt vom 
Brauchtum und der Achtung vor 
dem „erjagten Wild“. Die wichtige 
Aufgabe der Hege und Pflege der 
heimischen Flora und Fauna steht 
dabei im Vordergrund:  „Wer Jagd 
als Hobby versteht – für den ist 
bei uns kein Platz“, unterstrich 
Bernd Berenbeck deutlich: „Jagd 

ist Passion!“ 
 

Schonzeit gilt für alle Nutzer 
Auf die Schonzeiten sollten alle
Waldnutzer Rücksicht nehmen
und auch achtgeben, dass Haus-
tiere wie Hund und Katze die tra-
genden Tiere nicht stören. Ver-
meintlich verlassene Jungtiere wie 
Rehkitze oder Junghasen sollten
in Ruhe gelassen und keineswegs
„gerettet“ werden: „Jungtiere des
Wildes haben in den ersten vier
Monaten keinen Eigengeruch, da-
mit sind sie vor Fressfeinden ge-
schützt“, erklärte Berenbeck. Aber 
auch kranke Wildtiere soll man
keineswegs „einsammeln“ –
Krankheiten wie Räude, Myxoma-
tose oder das Aujeszky-Virus sind
auch fürs geliebte Haustier mitun-
ter tödlich. Für den Menschen ist
der Genuss von Wildbret dagegen 
nach der Verarbeitung unbedenk-
lich – dafür garantieren auch die
verpflichtenden Labortests des
erlegten Wildes…                 | mHe

Ev. Gemeinde Cronenberg-Küllenhahn 

„Wissenswertes“ – zuletzt rund um die Jagd

Heute „Portrait“-Abend 

 
Rund um die Jagd in Wuppertal in-
formiert die Webseite der Kreisjä-
gerschaft Wuppertal unter wup-
pertal.ljv-nrw.de/. Der nächste 
Termin im Gemeindehaus Küllen-
hahn ist bereits heute Abend: Um 
19.30 Uhr stellt sich Operninten-
dantin Dr. Rebekah Rota in der 
Reihe „Portrait“ in der Nessel-
bergstraße 12 den Fragen von 
Martin Probach und Prof. Dr. Mar-
tin Fleuß. Der Eintritt ist frei. 

Neben Bernd Berenbeck (vo. mi.) konnte Prof. Dr. Martin Fleuß (daneben)
zahlreiche Gäste „in Grün“ zu dem „Wissenswertes“-Abend begrüßen.

Sommerkonzert Posaunenchor 

Am Sonntag wird’s wieder alles andere als „blechern“…!
ORTSMITTE. Klangstark und taktvoll 
wird am kommenden Sonntag, 
30. Juni, in der Reformierten Kir-
che die warme Jahreszeit eröff-
net, die seit ein paar Tagen ja 
auch sehr spürbar ist: Das Sinfo-
nische Blasorchester Posaunen-
chor Cronenberg spielt an der So-
linger Straße 2 sein Sommerkon-
zert.  
  Im gewohnt breiten Programm 
für alle Generationen finden sich 
besondere Arrangements für 
Blasorchester, Batman „zieht“ 
klanglich durch Gotham City, und 
auch Disneyhelden auf Abenteu-
ertour werden in der Zwiebel-
turmkirche in der Ortsmitte zu 
hören sein. Zudem spielt Andrea 
Gaßmann, Solistin am Tenorhorn,  
„Facedown“ von Sven van Calster. 
  Karten gibt es heute noch bis 17 
Uhr bei der CW oder auch am 
Sonntag an der Konzertkasse. Der 
Eintritt kostet 15 Euro, für Schü-

ler/Studierende nur 5 Euro – wo-
bei: Bis zum Alter von 16 Jahren 

haben junge Posaunenchor-Fans 
sogar freien Eintritt…!

Zentrum Emmaus 

Kinderchor mit 
Mini-Musicals
ORTSMITTE. Großer Auftritt für klei-
ne Gemeindemitglieder: Am 
nächsten Dienstag führt der Kin-
derchor von Evangelisch-Cronen-
berg/Küllenhahn zwei Mini-Musi-
cals auf. Beginn des Konzertes im 
Emmaus-Zentrum an der Haupt-
straße 39 ist um 16 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, kleine und große Zu-
hörerInnen sind willkommen!

Christuskirche 

„Valley Voices“ – 
und Igwe mit Sohn
SÜDSTADT. Der Gottesdienst am 
kommenden Sonntag in der evan-
gelischen Christuskirche wird be-
sonders musikalisch: Die „Valley 
Voices“ singen viele afrikanische 
Lieder, und als Solistin kommt 
nicht nur die renommierte Gos-
pelsängerin Chioma Igwe an den 
Unteren Grifflenberg 65.  
  Die aus Nigeria stammende 
Wuppertalerin wird in dem Got-
teshaus der Südstadt-Gemeinde 
auch mit ihrem Sohn Daniel zu er-
leben sein – er begleitet den Chor 
auf der Trommel. Die Predigt hält 
Dag Hoeft. 
  Los geht der musikalische Got-
tesdienst um 10.30 Uhr, mehr In-
fos im Internet unter www.sued-
stadtweb.de. 

„Wuppersocken“ 

Socken stricken 
für kranke Frauen
HAHNERERG. Frauen mit Krebser-
krankungen will der Stricktreff 
„Nadelzeit“ mit selbst gestrickten 
Socken etwas Zuversicht und 
Wärme in die Klinik bringen. Die 
Gruppe vom Wilhelmring sucht 
für ihr Projekt „Wuppersocken“ 
Mit-StrickerInnen: Alle 14 Tage ist 
gemeinsame Strickzeit bei Kaffee 
und Kuchen im Siedlerheim Wil-
helmring am Neuenhaus 94 – 
aber auch von daheim aus ist Mit-
hilfe mit der „heißen Nadel“ herz-
lich willkommen. 
 Ob im Siedlerheim am Neuen-
haus oder von zu Hause aus, wer 
„Wuppersocken“ stricken möchte, 
kann sich gerne per E-Mail an na-
delzeit @web.de oder telefonisch 
unter 01 57 / 35 497 160 melden.

Kirchenkneipe  

Am 5. Juli wieder 
geöffnet 
ORTSMITTE. Zum Vormerken: Bei ei-
nem Bierchen – oder auch Wein 
und anderem – gesellig plaudern, 
das ist wieder am 5. Juli an der 
Hauptstraße 39 möglich: Dann 
lädt die Reihe „Kirchenkneipe“ 
wieder ins Zentrum Emmaus ein. 
Ab 19 Uhr ist „der Tresen“ für 
„Kneipenbesucher“ besetzt…!
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Königstraße 192 • 42853 Remscheid 
Mobil: 0152 51 47 05 84 • Tel.: 0202 747 8 84 50 
info@diers-dachwerk.de • www.diers-dachwerk.de

4 Inspektion & Wartung Ihres Dachs 
      4 Dachfenster Ein- u. Ausbau 
          4 Steil- u. Flachdach 
              4 Reparaturen 

                  Notdienst

Aktuell: Dachfenstereinbau

www.stoffmarkt-expo.de

Wupp
Laure
Sa 6. 

pertal

10-17

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30
samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen!

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30
samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen!

Rosis Boutique

42349 Wuppertal (Cronenberg)
Mastweg 237, Tel. (0202) 47 53 99

Lust auf neue
Frühjahrsmode?!

Lust auf neue
Frühjahrsmode?!

oder nach telef. Vereinbarung!

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30
samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen,

oder nach telef. Vereinbarung!

Rosis Boutique
Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit

wünscht Ihnen Ihre Rosemarie Kroll!

Viele Weihnachtsangebote und ein
kleines Geschenk

erwarten Sie!

 

Sommer-
Rabatt 20% 

auf alles

HERZLICHE EINLADUNG 
zur Neueröffnung am 30. Juni 2024 von 11 – 13 Uhr

Hauptstraße 117  Wuppertal-Cronenberg #selbst.macherei

SELBSTMACHEREI

WORKSHOPS  KINDERGEBURTSTAGE
JUNGGESELLINNEN ABSCHIEDE ...

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

CRONENBERG. Björn Hiemer ist 
Fußball-begeistert – so man-
ches Mal ist der Dörper schon 
quer durch die Fußball-Welt zu 
Top-Ereignissen wie Weltmeis-
terschaften oder Europapokal-
Spielen gereist. Keine Frage: 
Wenn schon Heim-EM, dann 
muss Björn Hiemer „live“ dabei 
sein, und zwar nicht wie die 
meisten in Fußball-Deutschland 
am Fernseher, sondern natür-
lich auf der Tribüne! 
  Als Mitglied des „FanClubs Na-
tionalmannschaft“ sowie über 
die offizielle UEFA-Seite konnte 
der Herichhauser Karten für die 
Spiele Deutschland – Ungarn 
(Stuttgart), Slowakei – Ukraine 
(Düsseldorf) und Schweiz – 
Deutschland (Frankfurt) ergattern 
– da dürfte mancher Fan, der leer 
ausging, neidisch sein… Das CW-
Team freut sich mit Björn Hiemer, 
schließlich reiste er nicht nur mit 
Trikot und Schal beziehungsweise 
(zum Düsseldorf-Spiel) ganz neu-
tral im grauen Polo zu den Par-
tien, auch eine CW war jeweils im 
Gepäck bei der Hiemer‘schen EM-
Tournee – aus CW-Sicht war das 
„europameisterlich“…! 
  Wenn Sie sich nun als aufmerk-
same/r Leser beziehungsweise 
Leserin fragen, wo denn das Mün-
chen-Foto geblieben ist, die Ant-
wort: Ausgerechnet zum 5:1-Sieg 
im EM-Eröffnungsspiel gegen 
Schottland kam die CW abhanden. 
Dass beim Fan-Fest mit den 

Schotten am Marien-
platz vor dem Spiel die 
CW aus der Tasche ge-
fallen war, bestätigt 
einmal mehr: Zu feiern 
wussten die Schotten-
Fans – zum Glück be-
hielten die Adler aber 
auf dem Spielfeld die 
Oberhand…! 
  Übrigens: Beim Fan-
Club-Vorverkauf am 
Mittwoch ging Björn 
Hiemer leer aus – wie die Schot-
ten wird er den weiteren Verlauf 
der EM daher wohl am Fernseher 
verfolgen. Beim Titel-Tipp hält 
sich der Dörper Fan noch vor-
nehm zurück: „Ich glaube die Spa-
nier sind sehr stark“, lautet Hie-
mers bisheriger EM-Eindruck – 
vielleicht können die „Adler“ das 

ja morgen relativieren…      | mKo

Cronenberger Fußball-Fan Björn Hiemer 

Mit der CW auf „Heim-EM-Tournee“

Hahnerberg-Apotheke 

Rabatt lockt wieder zu Meike Roßberg
HAHNERBERG. Verschreibungs-
pflichtiges ist in Deutschland ja 

nicht rabattfähig – 15 Prozent 
günstiger gibt es aber in der Hah-
nerberg-Apotheke derzeit so 
ziemlich alles, was Inhaberin Mei-
ke Roßberg sonst im Angebot hat.  
  Kosmetikanwendungen und An-
gebotsartikel zählen gleichfalls 
nicht dazu – doch an der Cronen-
berger Straße 347 gibt es so viel 
anderes, das mit dem CW-Coupon 
in der Hand den Besuch lohnt.

Heute Nachmittag 

Lust auf eine 
Runde Boulen?
ORTSMITTE. Eine „ruhige Kugel 
schieben“, aber eine sportliche – 
das verbinden viele mit Boulen. 
Heute Nachmittag ist die Verbin-
dung wieder auf dem „Platz für Al-
le“ möglich: Von 16 bis 18 Uhr 
wird an der Solinger Straße zu 
den Kugeln gegriffen – und jeder 
ist dazu willkommen…!

Hochwasserschutz  

Wupperverband 
baggert Bach aus
KOHLFURTH.   Wie die CW berichte-
te, bot der Wupperverband jüngst 
einen Infoabend zum Hochwas-
serschutz in der Kohlfurth an. Da-
bei wurde aus dem Kreis der An-
wohner der Vorschlag laut, den 
„Tiggesbach“ am Fuße des Hangs 
zur Wahlert ausbaggern zu las-
sen. Ein Ergebnis ließ nicht lange 
auf sich warten: Am Montag star-
teten die Arbeiten des Wupper-
verbandes dazu, freut sich Wolf-
gang Wandel vom Cronenberger 
Heimat- und Bürgerverein (CHBV).

20% in Rosis Boutique 

Schickes fürs  
Urlaubsgepäck
CRONENBERG. Wenn Sommermo-
den ein rundes Fünftel günstiger 
sind, startet es sich gleich doppelt 
beschwingt in die Urlaubsvorbe-
reitung. 20 Prozent Rabatt auf al-
les verspricht derzeit Rosis Bou-
tique.  
  Geöffnet ist am Mastweg 237 je-
den Werktag (außer mittwochs!) 
von 10 bis 13 und dann wieder 
von 15 bis 18.30 Uhr. Und Sams-
tags ist von 10 bis 13 Uhr Gele-
genheit, sein Reisegepäck mit ein 
paar schicken Teilen zu berei-
chern. Mehr Infos unter Telefon  
247 17 33 oder im Netz via rosis-
boutique.de.

Nun aber wirklich?  

L74-Sanierung 
soll Mitte Juli  
beendet sein
KOHLFURTH. Bereits seit Herbst 
2021 ist eine Fahrspur der Lan-
desstraße 74 in Richtung Sonn-
born in einem Abschnitt hinter 
dem Rastplatz Burgholz gesperrt: 
Nach starken Regenfällen war es 
hier zu einem Hangrutsch gekom-
men. In den vergangenen zwei-
einhalb Jahren musste die Fertig-
stellung der Sanierungsarbeiten 
immer wieder aufs Neue aufge-
schoben werden, zuletzt ließ der 
zuständige Landesbetrieb Stra-
ßen.NRW wissen, dass die Hangsi-
cherung Ende Mai / Anfang Juni 
abgeschlossen werden würde…  
  Autofahrende haben es längst 
bemerkt, dass es auch damit 
nicht geklappt hat: „Bei der Witte-
rung der vergangenen Wochen 
hatte die ausführende Firma Pro-
bleme mit der Entsorgung des 
nassen Erdmaterials, da die De-
ponien den Boden in dieser Be-
schaffenheit nicht verarbeiten 
können“, erläutert Straßen.NRW-
Sprecher Rainer Herzog die aber-
malige Verzögerung.  
  Nun hoffe man, dass die L74-Ar-
beiten Mitte Juli beendet werden 
können – jetzt aber wirklich…



     Arbeitsmarkt  

Sie suchen eine engagierte und zuver-
lässige Mitarbeiterin? Teilzeitbe-
schäftigung für 2 Tage/Woche auf 
Angestelltenbasis gesucht Ausbil-
dungen: Rechtsanwaltsfachangestell-
te/Personalfachkauffrau IHK Berufs-
erfahrungen: Personalwesen/Entgelt-
abrechnung, Organisation allgemei-
ner Bürotätigkeiten, Kenntnisse in 
Hausgeldabrechnungen, Tätigkeiten 
im Servicebereich der Gastronomie 
und im Empfangsbereich. Ich freue 
mich auf Ihr Angebot und lasse Ihnen 
gerne meinen Lebenslauf zukom-
men.  
Kontakt:  
Stellengesuch2024@gmail.com 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

Für alle Senioren im Sommer: Sofort-
einsatz Gartenpflegearbeiten – alle 
Wünsche werden zuverlässig, 
freundlich u. preiswert erledigt. 
 Tel.: 87024155 

An- & Verkauf  

Nobilia Küche, Sahara-Edelbuche, 
Eckrondell, Apothekenschrank, 
Hochschrank, incl. E-Geräte, 5 
Unterschränke, 3 Hängeschränke 
VB 1250,- Telefon: 0202 2951321 

Su. LP´s, Bücher, Stereoanlagen, 
Porzellan, Puppen, Handtaschen u.  
Zinn, Tel. 0163-9117330 

Liebe Leser, suche Besteck, Sammel-
tassen, Alt- u. Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn, einfach alles anbie-
ten, Tel. 0178-4692336 

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. Vielen Dank! Tel.: 477884 

 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathe., Englisch, Deutsch, komme 
ins Haus, Tel.: 29998281/82 

Vermietung 

Sudberg, ca 65 qm, 3 Zi., KDB, 
renov., 1. OG, 3-Fam.-Haus, ruhige 
Lage, 2 MM Kaut., Stellpl., zum 
1.10. zu verm., Tel: 470086 

 od. 01771577108 

Dies und Das 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania 1900,  
Tel.: 28368990 

Jeden letzten Freitag von 10:00 bis 
12:00 Uhr (außer Feiertags/Ferien) 
ist Bürgergespräch mit dem Stadtver-
ordneten  
Holger Reich 0202-2443002  

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe 
im Alter von 18 bis 65 Jahren freut 
sich über Verstärkung. Spielzeit: 
Immer mittwochs von 18-19.30 Uhr 
auf dem Sportplatz Opphof. Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

Das liebe Vieh 

Liebevolle Betreuung Ihrer Haustiere. 
Wir gehen mit Hunden Gassi, versor-
gen Katzen, Kaninchen und Co. im 
eigenen Zuhause, können auch ein-
zelne Tiere aufnehmen. Garten vor-
handen. Tel. 9460488 

Kfz-Markt   

4 Eco-Sommerreifen auf Felgen, 
165/65 R 15, 120 €,  
Tel: 0202 473591 AB 

 
Unfallschäden, Karosserie + Lackier-

arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118 

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Geschäftsanzeigen 

Nur Seifenblasen können wir nicht 
verpacken. Umzüge Breer, Int. 
GmbH  Haushaltsauflösungen mit 
Sachwertanrechnung, Entrümpelun-
gen 475333 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel.: 0202-7240821 

Rundum Gartenpflege garantierte 
Zufriedenheit, biete Gartenarbeit, 
Gartenpflege, Wildwuchs, Rasenpfle-
ge und Sträucherschnitt, preiswert u. 
zuverlässig,  
Tel.: 31775590 

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u. 
Alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter 
Tel. 0171-2675426 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für hre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos Tel.: 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

Immobilien 

Paar sucht Haus/Wohnung mit Gar-
ten zum Kauf Tel 0202/4297842 
oder E-Mail an wtal2@gmx.de 

Mietgesuche 

Angestellte sucht 2-3-Zi.-Whg. in Cro. 
mit Gart. od. Terr. ab sofort. 
Tel.: 0176-21235638 

Suche Garage oder Einstellplatz in 
Wuppertal Cronenberg (Sudberg) 
Telefon: 016094738401 

Zu verschenken 

Ledersofas mit Relax-Funktion, cre-
me-weiß, 2-Sitzer u. 3-Sitzer, auch 
einzeln abzugeben,   
Tel. 0177-7854409 

 
Wir wünschen alles Lesern ein 

schönes und sonniges Wochenende. 
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Wir suchen für die  
Zeitungsverteilung:

Zusteller/in 
für den Bereich Hahnerberg + 

Ferienvertretungen   
 

Infos unter: Tel. 47 81 100 oder persönlich in der 
Geschäftstelle der Cronenberger Woche,  

Kemmannstraße 6 - Cronenberg.

Bewerbung auch per WhatsApp: 
01 76-32 16 00 59
Wir suchen 

Informationsmitarbeiter 
m/w/d in Teilzeit/Vollzeit  

für die Helios Kliniken-Wuppertal  
• Erfahrung im Bereich Rezeption  
  wünschenswert 
• Bereitschaft zur Schichtarbeit 
  (6-22 Uhr) ist Vorraussetzung 

Kontakt: 
Insa.Junker-Geschwendt@ 

helios-gesundheit.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  

TIPP Service West GmbH

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6

Mo–Fr  10:00–17:00 Uhr
Do nur bis 13:00 Uhr

  auch für Wuppertaler Bühnen

    und Sinfonieorchester

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 
Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl.  

Umsatzsteuer pro Zeile, Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Elektro Klärner 
Inh. Harald Becker • Elektroinstallateur-Meister 
Solinger Str. 6 • 43249 Wuppertal 
Tel. 47 12 55 • Fax 47 29 46

Einzelhandelskaufmann/ 
Verkäufer (m/w/d)  
für Elektrogeschäft in Vollzeit  
schnellstmöglich gesucht 

Hauptstraße 88 
42349 Wuppertal 

 
Tel.: (0202) 47 50 44  

Fax: (0202) 4 78 01 89 
  

info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Vorsicht angesagt 

Trickbetrüger  
unterwegs 
Vergangene Woche ereignete sich 
in der Dorfmitte ein besonders 
dreister Diebstahl. Ein Trickbetrü-
ger lockte einen Rentner auf ei-
nen Hinterhof. Er wies ihn auf ei-
ne am Boden liegende Menge an 
Kleingeld hin und verführte den 
älteren Herrn dazu, sein Porte-
monnaie zu öffnen. Ohne das die-
ser es merkte, entwendete der 
Unbekannte 50 Euro daraus und 
verschwand später. 

WUPPERTAL. Der LaminatDEPOT-
Lauf etabliert sich immer mehr 
als eine der beliebtesten Lauf-
sport-Veranstaltungen im Bergi-
schen Land. Bei der fünften Aufla-
ge gingen fast 800 Läuferinnen 
und Läufer an den Start. Damit 
konnte das LaminatDEPOT die 
Teilnehmerzahlen des Vorjahres 
deutlich steigern. „Trotz des mit-
telmäßigen Wetters haben viele 
Läuferinnen und Läufer den Weg 
zu uns gefunden. Wir sind wahn-
sinnig stolz auf diese Resonanz“, 
bilanziert LaminatDEPOT-Ge-
schäftsführer Kevin Peter. 
   Das sportliche Konzept blieb 
auch bei der fünften Auflage un-
verändert: Der LaminatDEPOT-
Lauf startete mit Läufen für die 
Bambinis über 400 Meter und für 
die Schülerinnen und Schüler 
über 800 Meter, ehe die Walker 
und Walkerinnen auf die 5.45 km 
lange Strecke quer durchs Bergi-
sche Land geschickt wurden. Es 
folgte der Volkslauf ebenfalls über 
5.45 km und als Highlight der 
Hauptlauf über 10 km – mit 331 
Teilnehmenden der beliebteste 
Lauf.  
   Der vielseitige Mix aus Kinder- 
und Erwachsenenläufen hat den 
LaminatDEPOT-Lauf zu einem 
Fest für Familien gemacht. „Unser 
Ziel war es stets, ein Event zu 
schaffen, bei dem es weniger um 
Spitzenzeiten als vielmehr um das 

gemeinschaftliche Sporterlebnis 
geht“, erklärt Kevin Peter. Wie in 
den Vorjahren gehen alle Erlöse 
aus den Startgebühren und zu-
sätzlichen Sponsorengeldern zu 
100 Prozent in gleichen Teilen an 
die lokalen Wohltätigkeitsorgani-
sationen Hilfe für Kinder e.V. Vel-
bert, die Tafel Niederberg und 
Netzwerk e.V. – Förderverein für 
die Stiftung Mary Ward. Der ge-
naue Erlös wird erst im Laufe der 
Woche nach dem Kassensturz 
feststehen. Sicher ist aber bereits 
jetzt: Aufgrund der Bestmarke bei 
den Läufern wird auch die Spen-
densumme einen neuen Rekord 
erreichen. 
   Rein sportlich gab es erneut 
zwei Titelverteidigungen. Sowohl 

Oliver Christeleit (Team Essen 99)
als auch Marina Pooch konnten
ihren Erfolg aus den letzten bei-
den Jahren wiederholen. Christe-
leit ging in extrem starken 36:08
Minuten über die Ziellinie, Pooch
triumphierte in einer Zeit von
43:52 Minuten. Beim Volkslauf
über 5,45 km sicherte sich Marvin
Meironat (Team Camerone) in
20:56 Minuten den Sieg bei den
Männern, bei den Frauen setzte
sich Marinja Niggemann (Ausdau-
erschule  bunert) in 22:58 Minu-
ten durch. 
   „Wir freuen uns schon jetzt auf
die 6. Auflage des LaminatDEPOT-
Laufs im kommenden Jahr“,
strahlt Kevin Peter.  | privat.

786 Finisher und beste Stimmung in der BLF-Arena: 

LaminatDEPOT-Lauf mit Rekord

WUPPERTAL. Am Samstag, den 6. 
Juli, verwandelt sich der Laurenti-
usplatz in Elberfeld schon zum 
zweiten Mal 2024 in einen bunten 
Anziehungspunkt für alle Näh- 
und Stoffbegeisterten. Der 
Deutsch-Holländische Stoffmarkt 
ist das Ereignis schlechthin für 
kreative Köpfe und DIY-Liebhaber 
aus der ganzen Region. Von 10 bis 
17 Uhr können Besucher in eine 
Welt voller Farben, Muster und 
verschiedensten Materialien ein-
tauchen. 
   An zahlreichen Ständen finden 
sich Stoffe für jeden Geschmack 
und Bedarf: Von farbenfrohen Jer-
seys, ideal für Kinderbekleidung, 
bis hin zu hochwertigen Interieur-
Stoffen. Die Auswahl besticht 
durch eine Bandbreite von 
schlichten einfarbigen bis hin zu 
außergewöhnlichen Designs. 
Doch es gibt mehr als nur Stoffe – 
auch Nähzubehör wie Knöpfe, 
Bänder, Nähgarn und Wolle ste-
hen zur Verfügung. 
  Dieser Tag bietet mehr als nur ei-
ne Shopping-Gelegenheit; er ist 

ein Treffpunkt für Austausch und 
Inspiration. Liebevoll dekorierte 
Stände und handgefertigte Klei-
dungsstücke laden zum Staunen 
ein, während man neue Ideen 
sammelt und sich von der Kreati-
vität anderer anregen lässt. 
   Der Stoffmarkt in Wuppertal ist 
ein Highlight für jeden, der seine 
Leidenschaft für Textilien teilen 
möchte, egal ob Anfänger oder 

Fortgeschrittener. Es ist der per-
fekte Ort, um Inspiration zu fin-
den, Freunde zu treffen und neue
Bekanntschaften zu schließen. Ein
Tag, der Kreativität, Begeisterung
und Spaß verspricht und den man
sich nicht entgehen lassen sollte. 
   Der Eintritt ist frei, der Platz ist
barrierefrei. Für weitere Informa-
tionen besuchen Sie bitte
www.stoffmarkt-expo.de | privat.

6. Juli: Deutsch-Holländischer Stoffmarkt ein Paradies für DIY-Fans 

Stoffmarkt-Frühsommer in Wuppertal

» CW-Gewinnspiel 

Nabucco - Sommer-Klassik open air 
 
Die Festspieloper Prag präsentiert auch in diesem Jahr er-
neut das Sommer Klassik Open Air Highlight 2024, heuer mit 
der Oper „NABUCCO”. Wie zuletzt auch findet das Event auf 
dem Remscheider Schützenplatz statt, diesmal am 23. Juli ab 
20 Uhr. 
 
Diese prachtvolle Oper mit dem dramatischen Spiel um Liebe 
und Macht begeisterte bisher Hunderttausende von Zuschau-
ern. Der Besucher wird von Beginn an durch die wunderschö-
nen Stimmen, die Handlung, die prächtigen Kostüme und das 
eindrucksvolle Bühnenbild in den Bann gezogen. Es erwartet den Klassik-Besucher mit Giuseppe Verdis 
NABUCCO eine der größten Opern der Musikgeschichte und zugleich ein wunderbares Open Air-Spekta-
kel. 
  Man muss NABUCCO mit dem weltberühmten Gefangenenchor wenigstens einmal unter freiem Him-
mel und in einer grandiosen Inszenierung erlebt haben. Der gewaltige Chor der Gefangenen wird erklin-
gen mit einem Aufgebot an klangstarken und facettenreich singenden Solisten. Open Air-Produktionen 
bedeuten für jedes Opernensemble eine besondere künstlerische Herausforderung. Hier gilt es Auffüh-
rung und Ambiente der Spielstätte zu einem unvergesslichen Opernspektakel zu vereinen. Sänger, Or-
chester, Regie und Technik müssen sich bei jeder Spielstätte neu auf die atmosphärischen und akusti-
schen Gegebenheiten einstellen. Dies ist der Oper bei den bisherigen Sommer-Open-Air-Aufführungen 
mit über 2 Millionen Zuschauern hervorragend gelungen. 
  Grundlage der Oper ist das Libretto des Italieners Temistocle Solera (1816–1878). Die Handlung speist 
sich aus Legenden um den biblischen Herrscher Nabucco (dt. Nebukadnezar II), König Babylons von 605 
bis 562 vor Christus. Mit seiner Herrschaft sind Bauten wie das Ischtartor, die Hängenden Gärten und 
der babylonische Turmbau verbunden. Hintergrund der Opernhandlung sind die Eroberung Jerusalems 
587 v. Chr. und die Wegführung des jüdischen Volkes in babylonische Gefangenschaft 586 v. Chr. (2. Kö-
nige 25). Das Libretto übernimmt daraus nur wenige Motive. Die Handlung besteht aus vier Akten. 
 
Weitere Informationen und Karten bekommt man an allen örtlich bekannten Vorverkaufs-
stellen und unter:www.paulis.de / tickets@paulis.de / Telefon 0531 346372. Unter unseren 
Lesern vergeben wir 2x2 Freikarten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag 
bei der CW unter: verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Anschrift, Telefon-
nummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 1. Juli, in der Zeit von 11 bis 
11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Nabucco
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Laminat (8538) - Holzoptik

5. Amboro Oak
Stärke: 8,0 mm
Format: 128,5 x 19,2 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 20 Jahre

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 24.39
Unser 
Preis  €/m217.99

61
56

Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de
Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)

Premium-Böden stark reduziert!

UNSERE
BESTE 11

Aktionszeitraum: Gültig 13.06. bis 04.07.24 bzw. nur solange Vorrat reicht. 

Top-
Transferpreis

Sie zahlen

nur €/m2          12.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unsere Top-Aufstellung

reduziert!
28%
Bis zu

Parkett LHD (51LHSOCL14 EI16)

1. Eiche Robust
Stärke: 14,0 mm
Nutzschicht: 3 mm
Format: 186,0 x 18,9 cm

Top-Transferpreis anstatt 42.99 €/m2

jetzt nur €/m2 34.99einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Rigid Vinyl (5227) - Holzoptik

2. Vancouver grey
Stärke: 5,0 mm, Nutzschicht: 0,4 mm
Format: 122 x 22,9 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 15 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 32.99 €/m2

jetzt nur €/m2 27.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Rigid Vinyl (5853) - Fliesenoptik

3. Makula Sand
Stärke: 5,5 mm, Nutzschicht: 0,3 mm
Format: 60,9 x 30,4 cm
Abriebklasse: NK 31, Garantie: 10 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 29.99 €/m2

jetzt nur €/m2 24.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Rigid Vinyl (5243) - Holzoptik

4. Alberta Umber
Stärke: 5,0 mm, Nutzschicht: 0,4 mm
Format: 152,4 x 22,9 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 15 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 34.99 €/m2

jetzt nur €/m2 27.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Laminat (8539) - Holzoptik

6. Palace Oak sand
Stärke: 8,0 mm
Format: 128,5 x 32,7 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 20 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 19.99 €/m2

jetzt nur €/m2 15.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Rigid Vinyl (5220) - Holzoptik

7. Saverne
Stärke: 5,0 mm, Nutzschicht: 0,4 mm
Format: 122 x 18 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 15 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 29.99 €/m2

jetzt nur €/m2 24.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Laminat (8535) - Holzoptik

8. Samaria Oak caffee
Stärke: 8,0 mm
Format: 128,5 x 19,2 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 20 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 17.99 €/m2

jetzt nur €/m2 12.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Laminat (8532) - Fliesenoptik

10. Yosemite Stone frosty
Stärke: 8,0 mm
Format: 63,8 x 33 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 20 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 17.99 €/m2

jetzt nur €/m2 13.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Laminat (8536) - Holzoptik

9. Calama Oak
Stärke: 8,0 mm
Format: 128,5 x 19,2 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 20 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 17.99 €/m2

jetzt nur €/m2 12.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Laminat (8533) - Fliesenoptik

11. Yosemite Stone pearl
Stärke: 8,0 mm
Format: 63,8 x 33 cm
Abriebklasse: NK 32, Garantie: 20 Jahre

Top-Transferpreis anstatt 17.99 €/m2

jetzt nur €/m2 13.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Kinderhospiz & Bürgerverein Küllenhahn  

Ein Team beim Schwebebahnlauf

Unter den 
rund 5.000 
T e i l n e h -
m e n d e n ,  

die am vergangenen 
Sonntag bei den ver-
schiedenen Distanzen 
des Schwebebahnlau-
fes 2024  an den Start 
gingen, war auch wie-
der ein Team des Bürgervereins 
Küllenhahn:  Andreas Loch, Mi-
chelle Bramsiepe, Lara Schongen, 
Mona Meerkamp, Lena Schmitz 
und Thomas Orth absolvierten 
den Fünf-Kilometer-Lauf gemein-
sam mit dem Bergischen Kinder- 
und Jugendhospiz Burgholz.  
  Das neue Motto „Wir sind da!“ 
war dabei Programm: Nach 
Durchschnittszeiten von jeweils 
30 Minuten konnten alle Küllen-
hahn-LäuferInnen hinter der Ziel-
linie ebenso glücklich  wie zufrie-
den bilanzieren: „Wir sind da!“ 

  Schnellster Schwebebahn-Läufer 
über die 5.000-Meter-Strecke war 
in diesem Jahr Tim Wagner in 
14:52 Minuten, während Franzis-
ka Rennecke in 17:31 Minuten bei 
den Läuferinnen die Nase vorn 
hatte. Die Teamwertung gewan-
nen die drei Läufer der Firma Ha-
zet mit einer Gesamtzeit von 
50:35 Minuten. 
  Alle Ergebnisse des Schwebe-
bahnlaufes 2024 sind online un-
ter schwebebahn-lauf.de abruf-
bar.                                            

| Red

Bildhauerin Christiane Püttmann lud ein  

Skulpturen im Schattengarten

KÜLLENHAHN. Eine ge-
lungene Kombination 
aus Kunst und Natur 
waren am vergange-
nen Wochenende die 
„Tage der offenen 
Tür“ von Bildhauerin 
Christiane Püttmann. 
Zahlreiche Freunde, 
Familie, aber auch 
viele neue Gesichter besuchten 
den „Schattengarten“ der Künstle-
rin, der gleichzeitig auch als Aus-
stellungsraum vieler ihrer Skulp-
turen dient.  
  In der rückwärtigen Sitzecke, 
dem „Aquarium“, tummeln sich 
zwischen den Pflanzen steinerne 
Fische, aber auch Wasserspiele 
und kleine Teiche setzen neben 
liebevoll angelegten Beeten und 

dem altem Baumbestand die 
Püttmann-Arbeiten in Szene. Hier 
und dort laden Sitzensembles 
zum Verweilen und Betrachten 
ein, aber auch Wasserspiele und -
stellen sowie ein kleiner Teich 
runden das Ensemble ab.  
  Wobei der Teich eigentlich ein 
Zufallsprodukt war: „Da war ein 
wohl mal ein Kartoffellager, das 
ist abgesackt“, erläuterte Christia-
ne Püttmann, die damit einen Ort 
für die geschenkte Seerose schaf-
fen konnte… Mehr zur Bildhaue-
rin Christiane Püttmann und ih-
ren Werken im Netz unter: chr-
puettmann.de                      | mHei

ORTSMITTE. „Packsdrauf – Dein 
Dach kann das auch!“ lautet die 
Verheißung schon fast traditio-
nell: Die inzwischen 17. Info-Ver-
anstaltung der Cronenberger So-
lar-Initiative zu Photovoltaik-Anla-
gen findet am kommenden Mitt-
woch, 3. Juli, von 17.30 bis 19.45 
Uhr in der Kulturschmiede, An der 
Hütte 3, statt. 
    Übrigens: Axel Dreyer mit sei-
nen Solarcoachs der Initiative 
„Cronenberg will mehr" sieht sich 
bei Interessierten auf Anfrage die 
Situation auch vor Ort an und gibt 
eine erste Einschätzung zur mög-
lichen Errichtung einer PV-Anlage. 
Mehr Infos auch online unter 
www.klimaschutzvereinigung.de. 

Kulturschmiede 

Solar-Initiative 
klärt wieder auf

Hahnerberg-Apotheke 

Professionelle 
Hautanalyse
HAHNERBERG. Die Haut ist das 
größte Organ des Menschen: Am 
Donnerstag, 4. Juli, lässt sie sich 
fachkundig „unter die Lupe“ neh-
men – und zwar in der Hahner-
berg-Apotheke von Kosmetikerin 
Ute Wagner. Von 9 bis 14 Uhr bie-
tet die Expertin in der Familien-
Apotheke an der Cronenberger 
Straße 347 eine professionelle 
Hautanalyse an. Mehr Infos direkt 
in der Apotheke und online unter 
www.hahnerberg-apotheke.de.



Seite 6 CRONENBERGER WOCHE  28./29. Juni 2024 

      

 TEN- UN
G

T
ECIVRES

SSMEIAUH
ELFPNÜRG

TGAR

EGELFPTKEJBO

3-2710

HRI

TNER!
ARPA ERTAR
KO

N
TP E
HR

TER
MPETEN

      

 

      

 

      

 

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44 

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33
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42659 Solingen / Schloß  Burg

Bergische Zwieback Manufaktur
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unserer Cronenberger

Sichern Sie sich Ihr Exemplar 

Haushalt fehlen.
in keinem Cronenberger 
Einblicke. Darum darf es

den Zwiebelturm und bietet 
Geschichtchen rund um
erzählt Geschichten und 
Das Buch zum Jubiläum

250 bewegte Jahre zurück. 
 

 

  

gnitekra
LM

BARE
W

Kirche zugute.
dem Erhalt unserer schönen
Der Erlös kommt zu 100% 

Gottesdienst.
büro oder einfach nach dem 

-Zeitungen, im Gemeinde
unserer Cronenberger 

 

 

  

SERVICE

Kemmannstraße 6
Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SOLINGEN. Zuletzt war es zum The-
ma „Wasser“ in Wuppertal (die CW 
berichtete), nun ist Karl-Heinz Ka-
miz im benachbarten Solingen 
buchstäblich „ganz groß“ rausge-
kommen: Noch bis zum 1. Juli ist 
dieses Foto des Cronenberger Fo-
tografen auf einer Plakatwand in 
der Klingenstadt zu sehen. 
  Entstanden ist es im Rahmen ei-
nes Kunst-Wettbewerbs anläss-
lich des Stadtgeburtstages „650 
Jahre Solingen“: Kreative waren 
im Rahmen der „PlakArt 2024“ 
aufgerufen, Werke einzureichen – 
42 Beiträge davon wurden in der 
Nachbarstadt plakatiert. Karl-
Heinz Kamiz‘ Solingen-Foto hat ei-

nen „scharfen“ Hintergrund: die 
„Eventschmiede“ im Müngstener 
Brückenpark. Auf die Bitte von In-
haber Michael Bauer-Brandes ließ 
sich der Dörper Fotograf dieses 
Motiv eines geschmiedeten Mes-
sers aus Damaststahl als Beitrag 
der „Eventschmiede“ an der „Pla-
kArt 2024“ einfallen: Dass die Da-

maststruktur in der Klinge dabei 
sehr schön zur Geltung kommt, 
fand offenbar auch die Jury, in-
dem sie das Kamiz-Foto für die öf-
fentliche Werke-Schau auswähl-
te…! 
  Mehr Infos zu Karl-Heinz Kamiz 
gibt es online unter https://bil-
der.kamiz.de. | Red

Plakat-Schau zum Stadt-Jubiläum „650 Jahre Solingen“ 

Kamiz-Foto bei der „PlakArt 2024“ dabei

Gewinnspiel 

 
Übrigens: Bis zum 1. Juli geht auch noch das Gewinnspiel zu der „Pla-
kArt 2024“: Wer vier der Motive auf den Großflächen im Stadtgebiet fo-
tografiert und die Bilder bis zum 2. Juli per E-Mail an 650jahre@solin-
gen.de sendet, kann eines der eingesandten Motive gewinnen. Näheres 
dazu online via solingen650.de/event/plakart-2024. 

Solingen-Geburtstag 

Fest in Gräfrath zum 650sten
SOLINGEN. Während Wuppertal den 95sten feiert, bege-
hen unsere Solinger Nachbarn ihr 650-jähriges Stadtju-
biläum. Und das wird auch in Gräfrath gefeiert: Am Wo-
chenende, 29./30. Juni, organisiert der Heimatverein So-
lingen-Gräfrath unter Teilnahme sämtlicher Gräfrather 
Vereine ein großes Familienfest.  
  Jeweils von 12 bis 20 Uhr steigt dabei auf dem Markt-
platz des idyllischen Stadtteils ein buntes Bühnenpro-
gramm. Der Klosterhof hinter dem Klingenmuseum 
wird zum authentischen Mittelaltermarkt, und auf dem 
Parkplatz am Brandteich gibt es eine historische Kirmes. 
Zudem bietet der  Heimatverein ein vielfältiges Pro-
gramm an Ausstellern und kulinarischen Angeboten. 
Mehr zu dem Gräfrath-Fest ist unter www.heimatver-
ein.eu/ graefrathdurchdiejahrhunderte zu erfahren.

„Die Hardt bewegt“  

Familienfest mit Spielen, 
Zirkus & Co. am Sonntag
WUPPERTAL. Wuppertal kommt am Wochenende 
kaum aus dem Feiern raus: Am Sonntag steigt 
auf der Hardt „open air“ ein großes Familien-
fest: Von 12 bis 17 Uhr gibt es dabei wieder viel 
Aktion und Spaß zwischen Bismarck- und Eli-
senturm, am Spielplatzhaus und anderswo. 
  An vielen Ständen warten spannende und 
knifflige Spiele, nicht nur für Kinder. Auf der 
Waldbühne startet ab 14 Uhr das bunte Büh-
nenprogramm mit Folklore, HipHop, Jazz und 
Modern Dance, Zirkus und Musik. Und „Josi und 
seine Freunde“ spielen dort um 17.15 Uhr ein 
Abschlusskonzert.
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HAUPTGRILL 
GRIECHISCHE & INTERNATIONALE KÜCHE

✆ 2 47 25 44 
Hauptstr. 55 
W.-Cronenberg

Imbiss  •  Restaurant  •  Grill  •  Pizzeria

Liefer- & Abholservice 
Lieferzeiten: Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr,  

             So., 17.00 - 22.00 Uhr 

Tierwelt Vollmer     Futterbedarf & mehr

  Unterkirchen 23 • 42349 W’tal 

 (0202) 7053 88 85 •  www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend  
Di.: Ruhetag 
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Ihr Salon Ana 
 auf Küllenhahn

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag) 
 Mo.­Mi. u. Fr., 9 ­ 18 Uhr • Sa. 8­ 13 Uhr  

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal 
Tel.: 40 12 67  

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18  •  42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0163/6 80 27 34  

Wir haben für Sie geöffnet! 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr 

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

K Ü L L E N H A H N .  
„ABIversal – 12 
Jahre im fal-
schen Film“, 
unter dieser 
Ü b e r s c h r i f t  
trat der Abi-
tur- Jahrgang 
2024 des Carl-
Fuhlrott-Gym-
nasiums (CFG) 
zu den Prüfun-
gen an. Geht 
es nach den 
Ergebnissen, 
dann lagen die 
Fuhlrott -Ab-
solventen bei 
ihrer Motto-
Wahl falsch, denn: Von den insge-
samt 197 „Zwölfern“ des Gymna-
siums im Schulzentrum Süd hieß 
es am vergangenen Samstag für 
193 SchülerInnen „Film ab!“ – und 
zwar zum großen CFG-Abiball in 
der Historischen Stadthalle. 
  Wobei: Zumindest die letzten 
Jahre ihrer Schulzeit hatten tat-
sächlich das Zeug dazu, dass sich 
die Gymnasiasten „im falschen 
Film“ wähnen konnten: Im Zuge 
der Corona-Pandemie fiel zum 
Beispiel die übliche Abschluss-
fahrt aus, war das gemeinsame 
Lernen beschränkt und bestimm-
te zeitweise Homeoffice das Ler-
nen – „wir haben zunächst ge-

dacht, das wird viel Arbeit“, blickt 
CFG-Leiter Reinold Mertens zu-
rück. Diese Einschätzung erwies 
sich aber als „falscher Film“: Der 
„ABIversal“-Jahrgang habe sich 
„prächtig entwickelt, ganz viel Ge-
meinschaftssinn bewiesen und 
sehr viel selbst auf die Beine ge-
stellt“, stellt Mertens den CFG-Ab-
solventen 2024 ein „Top-Zeugnis“ 
aus. 
  Beweis dessen war aber nicht 
nur, dass mit 84 SchülerInnen fast 
die Hälfte des Jahrgangs ein Abi-
Zeugnis mit einer „Eins“ vor dem 
Komma erhielt. Ausdruck des Zu-
sammenhalts sei auch der Abiball 
selbst gewesen: Angefangen von 

einer Rede, in welcher die Stufen-
sprecher Jana Meyer, Maximilian 
Ruthe und Marlon Sieben ihre 
CFG-Zeit „ganz beeindruckend“ 
Revue passieren ließen, über die 
erstmalige Illumination des „Gro-
ßen Saals“ („spektakulär“) bis hin 
zu einem gemeinsamen Schüle-
rInnen-LehrerInnen-Tanz zur Er-
öffnung des eigentlichen Balls – 
zusammen mit CFG-Eventtechni-
ker Nedin Kruskic hätten die Abi-
turienten einen großartigen Ab-
schlussfeier auf die Beine gestellt, 
attestiert CFG-Leiter Mertens. Der 
Abi-Jahrgang des Küllenhahner 
Gymnasiums war also offenbar 
„voll im richtigen Film“…!     | mKo

CFG-Abiball in der Historischen Stadthalle 

Jahrgang war „voll im richtigen Film…“!

KÜLLENHAHN. Für 
114 SchülerIn-
nen ging es am 
v e r g a n g e n e n  
Freitag festlich 
gekleidet zur 
Friedrich-Bayer-
R e a l s c h u l e  
(FBR). Schließ-
lich nahmen sie 
nicht in ihren 
Klassenzimmern 
Platz, wo sie 
sechs Jahre lang 
die Schulbank 
gedrückt hatten. 
Vielmehr streb-
ten sie mit ihren 
Familien und 
Freunden das 
festlich geschmückte Pausenzen-
trum des Schulzentrums Süd an: 
Hier stieg „alle Jahre wieder“ die 
Abschlussfeier der Realschule.  
  Anlass zum Feiern gab’s genug: 
Nicht nur nahezu alle FBR-„Zeh-
ner“ schafften die Mittlere Reife, 
mit 72 AbsolventInnen erreichte 
sogar mehr als die Hälfte der Ab-
solventen die Qualifikation zum 
Übergang in die gymnasiale Ober-
stufe – der FBR-Jahrgang 2024 
machte also „auf dem Platz“ eine 
gute Figur…! 
  Das Thema „Fußball-EM“ nutzte 
Schulleiter Marcus Dätig zu „Steil-
pässen“ in seiner Abschiedsrede: 
Dätig bescheinigte dem Jahrgang, 
sich sechs Jahre intensiv in den 

„FBR-Trainingslagern“ vorbereitet 
zu haben, entsprechend zeigte 
sich der Schulleiter vollauf opti-
mistisch für die weitere Zukunft 
seiner „Abgänge“: „Ich sehe alle 
im Finale…“ Die Beschränkungen 
der Corona-Hochphase hätten sie 
alle „extrem gut kompensiert“, 
wusste Dätig auch aus seinem ei-
genen Erleben als Leiter der Tech-
nik-AG zu attestieren: „Sie haben 
aus der Krise Stärken generiert – 
ich habe selten einen so starken 
Jahrgang erlebt.“ 
  Weitere Abschiedsreden von 
SchülerInnen- und Eltern-Vertre-
terInnen sowie von FBR-Lehrer 
Uwe Grütjen komplettierten das 
Rede-Programm der Abschluss-

feier, welches durch musikalische 
Intermezzi der Youngband sowie 
der FBR-Schulband aufgelockert 
wurde. Der „Survivor“-Klassiker 
„Eye of the Tiger“ läutete dabei 
den Höhepunkt ein: die Überrei-
chung der Abschlusszeugnisse. 
Im Anschluss erklang der 
„Europe“-Hit „The final count-
down“ zur Ehrung der Abschluss-
besten, welche durch den FBR-
Förderverein mit Gutscheinen be-
lohnt wurden. Beschwingt ging es 
schließlich in die „dritte Halbzeit“: 
Ein SchülerInnen-Tanz zum Bruno 
Mars-Chartbreaker „Uptown 
Funk“ beendete den offiziellen 
Teil, an den sich ein Sektempfang 
anschloss…                    | oKa/mKo

Abschlussfeier der Friedrich-Bayer-Realschule 

„Selten einen so starken Jahrgang erlebt…“

Walter Klein-Gruppe (WKW) 

US-amerikanischer Investor: Verkauf ist auf der Zielgeraden
HAHNERBERG. Offiziell bestätigen 
wollte Monika Kocks die Berichte 
nicht – auf CW-Nachfrage vernein-
te die Sprecherin der Walter Klein 
Gruppe (WKW) aber auch nicht 
die Übernahmepläne durch ein 
US-amerikanisches Unterneh-
men: Die bereits seit mehreren 
Monaten andauernden Gesprä-
che mit dem Investor seien auf 
der Zielgeraden, aber die Tinte 

noch nicht trocken – daher könne 
sie keine offizielle Stellungnahme 
zu dem WKW-Verkauf abgeben. 
  Zumal auch die Familie Mayer 
dem „Deal“ offenbar noch nicht 
zugestimmt hat: WKW gehört zu 
75 Prozent der Gert und Susanna 
Mayer-Stiftung, 25 Prozent gehö-
ren einer familieneigenen Vermö-
gensverwaltungsgesellschaft. Die 
Walter Klein Gruppe (WKW) be-

schäftigt weltweit rund 5.000 Mit-
arbeitende, davon rund 500 Per-
sonen am Stammsitz am Hahner-
berg beziehungsweise Küllen-
hahn.  
  Dass mit dem Verkauf des in 
Schieflage geratenen Unterneh-
mens Standort-Streichungen ver-
bunden sein könnten, wollte 
WKW-Sprecherin Monika Kocks 
nicht bestätigen. Im Gegenteil: Bei 

dem potenziellen Käufer handele 
es sich ja um keinen Hedgefonds 
– „das ist nicht die Art des Um-
gangs des Investors“, verneinte 
Monika Kocks Gespräche zu 
Standortschließungen.  
  Mehr zur WKW-Gruppe ist online 
hier zu erfahren: www.wkw-
group.com.

AWG-Schadstoffmobil 

Am 4. Juli Halt 
am Ehrenmal
CRONENBERG. Schadstoffe gehören 
nicht in den Hausmüll, sondern 
sollten ordnungsgemäß zum Bei-
spiel bei den Schadstoff-Annah-
men der AWG entsorgt werden.  
  Nächste Woche muss man dazu 
nicht extra zu den Recyclinghöfen 
Bornberg oder Widukindstraße 
fahren, am 4. Juli können Lacke, 
Medikamente, Energiesparlam-
pen oder auch Ätzmittel  wieder 
ganz bequem in Cronenberg ent-
sorgt werden: Am nächsten Don-
nerstag macht das Schadstoffmo-
bil der Abfallwirschaftsgesell-
schaft (AWG) von 14 bis 18 Uhr  
an der Hütter Straße vor dem Eh-
renmal Halt.

Holger Reich (CDU) 

Bürgergespräch 
per Telefon
CRONENBERG. Auch heute stellt sich 
Holger Reich zum (telefonischen) 
Gespräch: Der Cronenberger 
CDU-Stadtverordnete bietet von 
10 bis 12 Uhr seine Sprechstunde 
an, zu der man ihn einfach anru-
fen kann. Unter der Nummer 24 
43 002 steht der Dörper Politiker 
Rede und Antwort zu allen Lokal-
Themen, die  bewegen. Außer in 
den Ferien gibt es diese Möglich-
keit in der Regel jeden Freitag.

Staba Urspruch 

Kies im Sattelzug 
und vieles mehr
WUPPERTAL. Nicht nur mit breiter 
Materialauswahl punktet Staba 
Urspruch. Der Ronsdorfer Spezia-
list für Baustoffe von  Kies und 
Splitt bis hin zu Dolomitsand und 
Rindenmulch ist auch für die Lie-
ferung der richtige Ansprechpart-
ner: Zum Transport stehen an der 
Otto-Hahn-Straße 24 Sattelzug, 3- 
und 2-Achser bereit.  
  Mehr Auskunft gibt es telefo-
nisch unter 46 22 32 oder im 
Netz: www.staba-schermuly.de.

„Street Food“ 

„Straßenkost“ – 
aber weltweit
SÜDSTADT. Statt Mensakost mal ein 
globaler kulinarischer Quer-
schnitt: Am Dienstag und Mitt-
woch, 2./3. Juli, hält ein Street-
food-Markt Einzug an der Uni – 
und das nicht nur für „Studis“.  
  Zwei ganze Tage lang, jeweils 
von 11.30 bis 21 Uhr, kann jede/r 
an „Trucks” auf dem Campus am 
Grifflenberg Nase oder Augen 
übers bevorzugte Mahl entschei-
den lassen – oder auch einfach 
Neugier und Laune.  Es locken ve-
getarische und vegane Spezialitä-
ten, saftige Burger, internationa-
les Soulfood oder exotische Ge-
würzkombinationen.
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Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
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Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
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im

Impressum 
 
Die „Cronenberger Woche“ erscheint 
wöchentlich freitags im Echo-Verlag. 
Die Verteilung erfolgt durch 
kostenlose Zustellung im Raum 
Cronenberg und der oberen 
Südstadt. 

 

Vertrieb: 
Echo Verlags-GmbH 

Postfach 120 368, 42333 Wuppertal 
Verlagsleitung: 

Kemmannstraße 6, 42349 Wuppertal 

Redaktion: ✆ 47 81 100 
Anzeigen:  ✆ 47 81 102 
Faxnummer:  3 47 81 112 

E-Mail:  
info@cronenberger-woche.de 

anzeige@cronenberger-woche.de 
Internet:  

www.cronenberger-woche.de 
Herausgeber: 

Oliver Grundhoff u. Meinhard Koke 
Redaktion: 

Oliver Grundhoff u. Meinhard Koke 
Anzeigen & Vertrieb: 

Sonja Bungart 
Werner Grundhoff 

Christine Koke  
Anzeigen-Annahmeschluss:  

immer mittwochs (17 Uhr)  
vor dem Erscheinungstermin 

Druck: 
Druck- und Verlagszentrum GmbH  

Hohensyburgstraße 65-67 
58099 Hagen 

Es gilt die Anzeigenpreisliste 

Unterwegs auf 4 Rädern

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz 
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal 

Telefon: (0202) 28 38 28 92 
Telefax: (0202) 28 38 28 94 

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt  
 Termin für den  
Urlaubs-Check 
 vereinbaren!

Reparaturen aller Fabrikate

• Abgasuntersuchung 

• Hauptuntersuchung 

• Eintragungen 

• Schaden- u. 
   Wertgutachten 
 
Ohne Voranmeldung: 
Di., Mi., Do. 14-18 Uhr  
Fr.  13-17 Uhr 

Ing.-Büro  
P. Jöker  
B. Bednarzyk 
Kohlfurther Brücke 54 
42349 Wuppertal  
Tel. 2 47 21 22 od.  
0170-5 88 01 90 
Fax 2 47 21 23 H

au
pt

un
te

rs
ch

un
g 

fü
r 

al
le

 F
ah

rz
eu

ge PRÜFSTELLE

Autohaus Gottfried Schultz 

Viel Neues am Tag des Autos
WUPRERTAL. Schon früh hieß es bei 
Gottfried Schultz am „Tag des Au-
tos“ volles Haus. Der Aktionstag 
versprach über sieben Stunden 
viel neues von VW, Skoda und VW 
Nutzfahrzeugen. Am Standort  an 
der Uellendahler Straße 245 bis 
251 informierte man sich ebenso 
über besondere Angebote welche 
an diesem Tag im Mittelpunkt 
standen. Auch wenn der E-Auto-
Verkauf inzwischen mangels För-
derung stagniert: „Viele Kunden 
interessieren sich besonders für 
den neuen VW ID 7 mit Elektro-
motor, sowie für den neuen „Pas-
sat“, erklärte Centerleiter Marvin 
Jenzowski (Foto) mit Julia Cofala, 
Verkaufsleiterin für Skoda. Eben-
so standen der „Tiguan“ und T-
Cross im Mittelpunkt des Auto-Ak-
tionstages. Im Audi Zentrum 
Wuppertal an der Uellendahler 
Straße 306 wurde das Audi Pro-
gramm präsentiert. Viele Modelle 
mit Top-Sonderausstattung wa-
ren von Interessenten umlagert. 

Aber auch an den kleinen Snack 
oder die Tasse Kaffee für zwi-
schendurch wurde gedacht, be-
vor mancher Gast einmal beim 
Probesitzen im vielleicht neuen 
Lieblingsauto gerne einen Test 
vornahm. „Wir freuen uns für je-
den Kunden., das individuelle An-
gebot parat zu haben“, zeigte sich 

Marvin Jenzowski am „Tag des Au-
tos“ überaus zufrieden. So gestal-
tete sich der Besuch in den Auto-
häusern der Gottfried Schultz 
Gruppe in Wuppertal, heuer im 
100. Jahr des Bestehens, zum ech-
ten Familientag. Mehr im Web un-
ter: www.gottfried-schultz.de. 

| Foto: mue
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Im Jahr 2014 haben sich in Ham-
burg zwei getroffen, die einen 
Bund fürs Leben eingegangen 
sind. Dieter Rechlitz aus Sonn-
born suchte eigentlich einen Ford 
„Eifel“ oder einen Borgward. „Im 
Internet fand ich dann ein Auto-
haus in Hamburg, das mir meinen 
Wunsch erfüllen konnte“, so der 
Wuppertaler. Gesagt, getan und 
hingefahren. Doch als Dieter 
Rechlitz dann im Hamburger Au-
tohaus ankam verliebte er sich, 
wie er sagt, „auf den zweiten 
Blick,” in einen englischen MG 
Magnette Mark III, Baujahr 1959.  
   Was dem Betrachter gleich auf-
fällt und auch seinen Besitzer, 
Jahrgang 1958, sofort faszinierte, 
war die zweifarbige Lackierung in 
schilf- und dunkelgrün. Ein Auto-
traum mit viel Chrom, Wurzelholz 
am Armaturenbrett und Ledersit-
zen in der Farbe beige. Der Wa-
gen wurde schon in Birmingham 
ab Werk für den außerenglischen 
Markt hergestellt. Sein Lenkrad ist 
nämlich links verbaut.  
   „Das schöne, seltene Gefährt 
wurde von 1959 bis 1962 in dieser 
Form nur 15.677  mal gebaut“, er-
klärt der stolze Besitzer. Und das 
inklusive Kurbel, die als Multifunk-
tionsgerät gleich mitgeliefert wur-
de. Man braucht sie zum Rad-
wechsel beim Aufbocken des Au-
tos. Aber auch, um damit das Re-
serverad hinten unter dem Fahr-
zeug zu lösen und, wer hätte das 

gedacht, als Kurbel für den Anlas-
ser, wenn dieser einmal ausfallen 
sollte. Faszinierend und irgendwie 
einmalig findet das auch Dieter 
Rechlitz. 
   Der Wagen hat 75 PS, 1.500 ccm 
und erreicht rund 140 km/h 
Höchstgeschwindigkeit. Er wurde 
restauriert gekauft und kostete 
damals knapp unter 15.000 Euro.  
Dieter Rechlitz ist der dritte Besit-
zer. Der erste war in Norwegen 
und der zweite in Schweden be-
heimatet. Jetzt darf der MG Mag-
nette Mark III sein drittes Autole-
ben im Bergischen Land verbrin-
gen. Wieviele Kilometer er aller-
dings in Nordeuropa gefahren 

wurde, lässt sich heute nicht 
mehr genau feststellen. „Doch für 
sein Alter mit 65 Jahren, ist der 
Wagen noch recht zuverlässig“, 
freut sich sein Besitzer, der ihm 
nicht zu viel zumutet. Mal ging es 
zu den Classic Days Oldtimertref-
fen zum historischen Wasser-
schloss Dyck in der Nähe von 
Neuss. Aber auch mal zum Nür-
burgring sowie zu Oldtimertreffen 
in Wuppertal und Umgebung.  
Wie ist es doch schön, wenn man 
sich in seiner Freizeit mit gutem, 
altem Blech und englischem Flair 
stilvoll auf deutschen Straßen be-
wegen kann. Das finden wir auch!               

| mue

Ein englischer MG Magnette Mark III ist eine Seltenheit 

Fürs dritte Autoleben ins Bergische

Dieter Rechlitz mit seinem MG Magnette Mark III, den er nie mehr herge-
ben würde. | Foto: mue

CRONENBERG. Die warmen Tempe-
raturen locken zu ausgedehnten 
Fahrradtouren. Doch das Schöne 
hat leider auch seine Schattensei-
ten. Gerade dann häufen sich 
deshalb Unfälle auf zwei Rädern, 
darunter auch schwere. 
   „Hier können Unfallversicherun-
gen weiterhelfen“, informiert 
Paul-Heinz Münch, Sprecher des 
Bezirks Wuppertal im Bundesver-
band Deutscher Versicherungs-
kaufleute (BVK) und Versiche-
rungs-Makler in Cronenberg. 
„Passiert ein Unfall, übernehmen 
sie alle Kosten, die durch die dau-
erhaften körperlichen oder geisti-
gen Beeinträchtigungen entstan-
den sind, bis hin zur Invalidität. 
Manche Vertragsvarianten bieten 
sogar einen Hinterbliebenen-
schutz für die Familie an, Kran-
kenhaustagegelder und Ver-
dienstausfall.“ 
   Doch manchmal trifft es nicht ei-
nen selbst, sondern andere. Auch 
das kann ruinös enden, denn ein 
selbst verursachter Schaden, der 

andere zu Invaliden macht, kann 
in die Hunderttausende gehen. 
„Deshalb ist es ratsam, auf jeden 
Fall eine private Haftpflichtversi-
cherung zu haben, bevor man 
sich zu ausgedehnten Fahrrad-
touren locken lässt“, empfiehlt 
Münch.  
  Da sie eine Familienversicherung 
ist, kann sie auch Schäden abde-
cken, die minderjährige Kinder 
anderen zufügen, wenn sie bei-
spielsweise mit ihrem Fahr- oder 
Laufrad parkende Autos zerkrat-
zen. Doch Kinder unter sieben 
Jahren sind generell nicht deliktfä-
hig und können deshalb auch 
nicht für Schäden haftbar ge-
macht werden. Deshalb bieten ei-
nige Haftpflichtversicherer eine 
sogenannte Kinderkulanzklausel 
an, die auch Schäden deliktunfä-
higer Kinder abdeckt. 
   Passionierte Radfahrer versi-
chern nicht nur sich, sondern 
auch ihr Fahrrad gegen Diebstahl. 
Zu Recht, wie die Erfahrung zeigt. 
Denn jährlich werden laut Polizei-

statistik rund 275.000 Drahtesel 
in Deutschland gestohlen. Bei 
hochwertigen Rädern lohnt sich 
da, neben einem guten Schloss, 
die eigene Hausratversicherung 
zu prüfen und diese gegebenen-
falls mit einem zusätzlichen De-
ckungsschutz für das hochwertige 
Fahrrad zu ergänzen. 
    Bei neuangeschafften teuren E-
Bikes, die locker einen guten vier-
stelligen Betrag kosten, sollte 
man sich vergewissern, dass der 
Diebstahlschutz auch in der Haus-
ratversicherung eingeschlossen 
ist und die eigene Haftpflichtversi-
cherung für Schäden aufkommt. 
Denn oftmals ist der Versiche-
rungsschutz auf Fahrräder und 
‚nicht selbstfahrende Fahrzeuge’ 
beschränkt. Deshalb sind die Be-
sitzer von E-Bikes oder „Pedelecs“ 
mit Anfahrhilfe gut beraten, wenn 
sie vor der ersten Fahrt mit ihrem 
Versicherungskaufmann klären, 
ob ihre Versicherung für Schäden 
mit dem neuen E-Fahrrad auf-
kommt. 

Versicherungsschutz bei teuren Bikes checken 

Mit dem Fahrrad durch den Sommer

Versicherungsfachbüro 

P.-H. Münch & Sohn 
Kemmannstr. 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg  • info@muench-versicherungen.de 

schon ab 
monatlich  

€253  

Haben Sie auch das  
Gefühl, zu viel zu bezahlen? 

Wir suchen Ihnen aus rund 360 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus: 

KFZ-Versicherungen 
z.B. KFZ-Versicherung für einen Seat Arona 

 Und was zahlen Sie? 

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Erleben Sie auch unsere neuen Marken:

Masurenstraße 24  •  42117 Wuppertal 
  info@ludorf.de  •  Telefon: 02 02 6 95 14 10 

www.auto-ludorf.de 

Schon gewusst??? 

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Fabrikate 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Service - Wartungen - Inspektionen für alle Marken nach Herstellerrichtlinien 
Egal ob Elektro-, klassischer Verbrenner- oder Wasserstoffantrieb 

 
Modernste Diagnostik für alle Marken mit geschultem Fachpersonal 

Wartetermine - Sie gehen an der Steinbecker Meile einkaufen  
 und wir kümmern uns um Ihr Fahrzeug 

täglich TÜV-Abnahme 

Autoteile für alle Marken - „Same-Day-Abholung” möglich 
 Unfall-Hilfe-Center  Wir übernehmen die komplette Abwicklung für Sie: 
Gutachter-Sofort-Service - Kasko- & Haftpflichtschäden - anwaltliche Hilfe - 
Leihwagen - Lackierung - Reparatur - eigene Karosseriewerkstatt - 
Glasbruchschäden

Sommeraktion 

10% Rabatt 
auf alle  

Inspektionen 

Wartungs- & 

Verschleißarbeiten

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE



Energieverbrauch aller Modelle des Toyota C-HR Hybrid: kombiniert: 4,7–5,1 l/100 km, gewichtet kombiniert: 0,8–0,9 l/100 km, Stromverbrauch kombiniert: 

15,1–15,3 kWh/100 km, CO
2
-Emissionen kombiniert: 105–116 g/km, CO

2
-Emissionen gewichtet kombiniert: 19 g/km, CO

2
-Klasse kombiniert: C–D, CO

2
-Klasse 

gewichtet kombiniert: B.

UNSER HAUSPREIS AB

30.990€

DER NEUE TOYOTA C-HR HYBRID.

Abb. zeigt 
Sonderausstattung.

ELEKTRISIERT – UND ELEKTRISIEREND
Wähle zwischen verschiedenen selbstladenden Hybridvarianten oder dem neuen Plug-in-Hybrid.

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
Kemmannstraße 6  

 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- seit 24 Jahren in Wuppertal -

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

Unterwegs auf 4 Rädern

CRONENBERG. Autofahrer kennen 
das: Mal eben auf dem Super-
marktparkplatz geparkt und 
schon ist es passiert. Irgendwer 
hat beim Ausparken die Stoßstan-
ge oder die Seitentür touchiert 
und einen hässlichen Kratzer hin-
terlassen. Was tun? Erfolgreiche 
Abhilfe verspricht der Smart-Re-
pair-Service von „My Lackdoc & 
My Dellendoc” an der Hauptstra-
ße 161 in Cronenberg.  
   Seit knapp 20 Jahren bearbeitet 
Inhaber Kamal Boujniah mittler-
weile die Park- und Unfallschäden 
an Autos, Motorrädern und Nutz-
fahrzeugen. Auf gut 200 qm hat er 
nun in Cronenberg seinen eige-
nen Betrieb aufgebaut - und wer 
das erste Mal das großzügige 
Areal betritt, staunt nicht 
schlecht: Modern, freundlich, hell 
und vor allem sauber findet man 
den Betrieb vor – insgesamt eine 
Arbeits-Atmosphäre, die sofort 
Vertrauen vermittelt. Damit die 
Kunden sich richtig wohl fühlen, 
hat Kamal Boujniah einen luxuriö-
sen Loungebereich geschaffen, 
wo man eigentlich nicht mehr 
weg möchte. 

   Dank der innovativen Smart-Re-
pair-Technologie ist es ihm mög-
lich, punktuelle Schäden kosten-
günstig und zeitnah zu beheben, 
ohne dabei die gesamte Fahr-
zeugpartie neu lackieren zu müs-
sen. Doch damit nicht genug, 
denn neben dem Smart-Repair-
Service hat sich sein Unterneh-
men auch einen guten Ruf in der 
Branche erworben, wenn es um 
Beulen geht. Ganz gleich ob Ha-
gelschäden, Parkdellen oder Ran-
gierschäden, hier erfahren die 
Kunden schnelle, effiziente und 
kostengünstige Hilfe. Das „Beu-
lendoktor-Team” besteht aus qua-
lifizierten Fachkräften, die sich 
durch Präzision und Sorgfalt aus-
zeichnen.  
   Doch sein eigentliches Kernge-
schäft ist die Aufbereitung und 

Vorbereitung von sogenannten 
Leasingrückläufern. Sprich, läuft 
das Leasing ab, taucht für viele 
Autofahrer das Problem auf: Wel-
che möglichen Nachzahlungen 
wird mir die Leasinggesellschaft 
wegen der Abnutzungserschei-
nungen am Fahrzeug berechnen?  
   Damit hier keine böse Überra-
schungen zu erwarten sind, kann 
man sein Fahrzeug vorab von den 
Profis auf Herz und Nieren durch-
checken lassen. Aufgrund seiner 
langjährigen Erfahrung kennt Ka-
mal Boujniah die Vorgaben der 
Hersteller und kann den Kunden 
somit zielgenau erklären, welche 
Schäden beseitigt werden müs-
sen und welche sie getrost so las-
sen können. Gemeinsam mit den 
Kunden schaut er sich das Auto 
an, und erstellt einen Kostenvor-
anschlag. Der Clou: Dieser Service 
ist komplett kostenlos.  
   Da er mit seinem Unternehmen 
ganz andere Stundenverrech-
nungssätze als die Leasinggesell-
schaften berechnet, können die 
Kunden bei ihm bis zu 50 Prozent 
der Kosten einsparen, wenn sie 
ihr Fahrzeug anschließend vor Ort 
professionell aufbereiten lassen.  
   Auch im Innern kann man durch 
eine Aufbereitung dazu beitragen,  
das Erscheinungsbild des Autos 
zu verbessern. Er selbst liebt den 
Wow-Effekt seiner Kunden, wenn 
sie anschließend ihr Fahrzeug zu-
rück bekommen. „Es sieht aus wie 
aus dem Show-room. Man steigt 
ein und meint, man hätte es gera-
de erst gekauft,” beschreibt er die 
Reaktion der Kunden.  
  Die professionelle Fahrzeugauf-
bereitung bietet sich natürlich 
auch für all jene an, die sich und 

ihrem Fahrzeug mal etwas Gutes 
gönnen wollen. Viele nutzen die-
sen professionellen Service auch, 
um den Wiederverkaufswert zu 
steigern und den Lack  zu schüt-
zen. Und wer seinem Auto mal 
ganz Besonderes gönnen will, der 
wählt direkt eine Nano- oder Ke-
ramikversiegelung. Diese hält das 
Fahrzeug nicht nur lange sauber, 

sondern schützt die Karosserie 
vor Kratzern, Steinschlägen und 
Insektenschäden. Kein Wunder, 
dass man im Internet auch nur 
gute Bewertungen zu dem Unter-
nehmen findet 
  Derzeit locken drei attraktive An-
gebote. Mehr Infos hierzu  be-
kommt man vor Ort an der 
Hauptstraße 161 oder unter der 
Rufnummer 0178/3580120 sowie 
unter www.mydellendoc.de. Die 
Öffnungszeiten sind immer mon-
tags bis freitags von 9 bis 18 Uhr 
und samstags von 10 bis 16 Uhr. 

| mog

Cronenberger Unternehmen mit gutem Ruf bei Kunden und Herstellern 

Dellen- & Lackdoc hilft bei Schäden

„Hol mich“-Cabs 

WSW verlängern 
ihr Angebot
KOHLFURTH. Die Wuppertaler 
Stadtwerke (WSW) verlängern ih-
ren Abholservice mit den WSW-
Cabs über dieses Jahr hinaus: Der 
im Jahr 2020 gestartete On-De-
mand-Verkehr mit der „Hol mich! 
App“ wachse stetig, teilen die 
WSW mit. Obwohl die Cabs – wie 
der gesamte ÖPNV – ein Zu-
schussgeschäf sei, lassen die 
Stadtwerke die hellblauen Cabs 
über das Jahresende hinaus 
durch Wuppertal fahren: „Wir 
sind von dem Angebot überzeugt 
und die Nutzerzahlen zeigen klar, 
dass es einen Bedarf dafür gibt“, 
erwartet WSW mobil-Geschäfts-
führerin Sabine Schnake, dass in 
diesem Jahr die 100.000-Fahrgäs-
te-Schallmauer geknackt wird.  
  Ob der WSW-Service über das 
nächste Jahr hinaus weiterläuft, 
ist nach Angaben von Sabine 
Schnake aufgrund der dynami-
schen Entwicklung des Marktes 
für flexible Mobilitätsangebote 
aber nicht gesichert Dazu sei eine 
gesicherte dauerhafte und aus-
kömmliche ÖPNV-Finanzierung 
notwendig. 
  Die Cabs sind in Wuppertal zu 
6.000 virtuellen Haltestellen un-
terwegs – bezahlt wird lediglich 
die Luftlinie. Der Abholservice 
kann über die „Hol mich! App“ auf 
dem Smartphone installiert und 
gebucht werden. Mehr Infos un-
ter holmich-app.de.

Bus-/Fahrradspur 

SPD zieht Verkehrs-
versuch zurück
CRONENBERG. Zur März-Sitzung der 
Bezirksvertretung (BV) Cronen-
berg hatte die SPD einen Antrag 
zu einem Verkehrsversuch auf 
der Hauptstraße gestellt. Dem-
nach sollte im Abschnitt zwischen 
den Kreuzungen Amboßstraße 
und Hasten eine kombinierte Bus-
/Fahrradspur getestet werden.  
  Diesen Antrag zog die SPD je-
doch zurück. Nun soll zunächst 
das gesamtstädtische Konzept 
zur Verkehrsgestaltung abgewar-
tet werden. Mit Blick auf die städ-
tische Verkehrsplanung im Haus-
haltsentwurf 2024/25 gab es Kri-
tik von CDU-Sprecher Michael-
Georg von Wenczowsky: Cronen-
berg habe das schlechteste Stra-
ßennetz in Wuppertal: „Ich hoffe 
auf vernünftige Planung bei der 
Stadt mit Rad- und Fußweg.“ 

CarSharing-Stationen  

„Ja“ zu Wilhelm-
ring – Prüfung von 
„Dorf“-Station
CRONENBERG.  Die von der Stadt ge-
plante Einrichtung von zwei Car-
Sharing-Stationen in Cronenberg 
(die CW berichtete) stieß in der 
Mai-Sitzung der Bezirksvertretung 
(BV) Cronenberg auf „seltene Ein-
vernehmlichkeit“ – obwohl dafür 
an der Rathausstraße zwei Park-
plätze wegfallen würden…!  
  Konkret möchte die Stadt stati-
onsbasierte Carsharing-Angebote 
mit je zwei „Autoteilen“-Plätzen 
ab 2025 in der Rathausstraße so-
wie am Wilhelmring einrichten. Zu 
der Station unterhalb des Restau-
rants „Fiorello – Zum alten Köhler“ 
(Einmündung Neuenhofer Straße) 
gab es von der BV einstimmige 
Zustimmung. Bei der geplanten 
zweiten Station vor dem Rathaus-
platz regte SPD-Fraktionssprecher 
Oliver Wagner aber die Prüfung 
von Alternativ-Standorten an.  
  Konkret benannte Wagner die 
zwei ehemaligen „Carriba“-Stand-
orte ein paar Meter unterhalb in 
der Rathausstraße 14. Hierzu bat 
das Stadtteilparlament die Ver-
waltung um Prüfung und ver-
schob daher ihren Beschluss. 

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

» Meldungen 
 
Mietwagen-Schäden beachten 
Bei der Abholung eines Mietwa-
gens sollte penibel auf Vorschä-
den geachtet werden. Sind diese 
nicht im Übergabe-Protokoll ver-
merkt, muss der Mieter darauf 
bestehen, dass sie eingetragen 
werden. Ebenso sollte der Mie-
ter bei der Rückgabe darauf be-
stehen, dass das Fahrzeug in sei-
ner Anwesenheit auf Schäden ge-
prüft und das Ergebnis schrift-
lich festgehalten wird. Um bei 
großen und kleineren Unfällen 
abgesichert zu sein, empfiehlt 
sich prinzipiell eine Vollkasko-
Versicherung mit Diebstahl-
schutz ohne Selbstbeteiligung – 
die Versicherungssumme der 
Haftpflicht sollte dabei mindes-
tens eine Million Euro betragen. 
Auf jeden Fall sollten Glas, Fel-
gen und Reifen mitversichert 
sein – denn dort sind Schäden 
am häufigsten. 
 

Cabriodach besser schließen 
Cabriofahrer, die ihr Verdeck im-
mer schließen, können in punc-
to Versicherungsschutz nie et-
was falsch machen. Wer es offen 
lässt und leichtfertig einen Auto-
diebstahl ermöglicht, muss mit 
Konsequenzen rechnen. Es kann 
sein, dass die Teilkasko-Versi-
cherung den Schaden nicht in 
vollem Umfang übernimmt. Da-
her gilt: Wer mehrere Stunden  
an der Straße oder in einer 
Tiefgarage parkt, sollte das Dach 
besser schließen. 
 

Verwertung von Altfahrzeugen 
Seit Januar 2024 bietet Stellantis 
privaten Fahrzeughaltern und 
Handelspartnern in Frankreich, 
Belgien und Luxemburg über 
die Valorauto-Plattform einen 
Service für die Verwertung von 
Altfahrzeugen an. Unabhängig 
von der Marke und der Art des 
Antriebs wird ein umfassender 
Service mit kostenloser Rük-
knahme und möglicher finan-
zieller Vergütung für die Fahr-
zeughalter angeboten. In 
anderen Ländern sollen indivi-
duelle Systeme  entwickelt wer-
den, um die Dienstleistungen  in 
Europa auszuweiten.



Der e-Bike-Markt erlebt derzeit 
eine dynamische Phase, die so-
wohl für Händler als auch für 
Verbraucher interessante Ent-
wicklungen bereithält. 

Dank großzügiger Rabatte und 
vielfältiger Sonderangebote 
können sich Interessierte mo-
mentan beim e-Bike-Kauf 
günstige Konditionen sichern. 
Doch Experten warnen: Die 
käuferfreundlichen Zeiten 
könnten schon bald wieder ein 

Herbstanfang werden die  Preise 
voraussichtlich wieder anzie-
hen. Die Nachfrage nach e-
Bikes hat in den letzten Jahren 
stark zugenommen, die Gründe 
dafür sind vielfältig: Dazu zäh-
len ein steigendes Umweltbe-
wusstsein, die zunehmende Po-
pularität nachhaltiger Mobilität 
und der Wunsch nach gesunder 
Fortbewegung. Infolgedessen 
haben viele Händler ihre Lager 
aufgestockt und bieten heute 
eine Vielzahl von Modellen zu 
attraktiven Preisen an. Diese 

Preisnachlässe, die teils bis zu 
30 Prozent  betragen, machen es 
für  Verbraucher besonders ver-
lockend, zuzuschlagen.

Matthias Gölitz, Inhaber der 
 e-motion e-Bike Welt Rem-
scheid,  bestätigt diesen Trend: 
„Wir  sehen zurzeit eine Nach-
frage, die vor allem durch Nach-
lässe und Sonderangebote be-

Verbrauchern herumgespro-
chen, dass der Markt derzeit 
günstig ist, und viele Kunden 

nutzen die Gelegenheit, um 
sich ein hochwertiges e-Bike zu 
 sichern, bevor die Preise  wieder 
anziehen.“

Gebrauchtmarkt praktisch 
zum Erliegen gekommen

Auf der einen Seite ist die aktu-
elle Markt-Lage für den Privat-
käufer bei Neurädern sehr posi-
tiv, gleichzeitig sieht es aber für 
den privaten Verkäufer umso 
schlechter aus. „Wurden wäh-
rend der Corona-Pandemie 
auch gebrauchte Räder, insbe-
sondere e-Bikes sehr teuer ge-
handelt, ist es heute sehr 
schwer, sein Altrad überhaupt 
zu verkaufen, geschweige denn 
dafür gutes Geld zu bekommen. 
Wir nehmen daher Alträder in 
Zahlung und nehmen dem Kun-
den dadurch eine Menge Arbeit 
ab.“ so Matthias Gölitz.

Lieferketten erholt

Die aktuellen Preisnachlässe 
sind auf mehrere Faktoren zu-
rückzuführen. Einerseits haben 
viele Händler aufgrund der an-
haltend hohen Nachfrage in den 
zurückliegenden Jahren mehr 
e-Bikes als üblich bestellt, um 
Engpässe zu vermeiden. Ande-
rerseits haben sich die Lie-
ferketten nach mehreren 
Lockdowns und anderen pan-
demiebedingten Störungen 
weitgehend erholt, was zu  einer 

besseren Verfügbarkeit und so-
mit zu günstigeren Preisen 
führt. Hinzu kommt, dass viele 
Händler ihre Lager für die neuen 
Modelle der kommenden Saison 
räumen wollen. Doch wie  lange 
werden diese attraktiven Ange-
bote noch verfügbar sein? Bran-
chenkenner gehen davon aus, 
dass die Preise ab Ende des Som-
mers wieder steigen werden. 
„Mit dem  Beginn der neuen Sai-
son und der Einführung neuer 
Modelle zeichnet sich ein Ende 
der  aktuellen Rabatte ab“, erläu-
tert Gölitz. „Zudem erwarten 
wir, dass die Nachfrage nach e-
Bikes weiterhin hoch bleibt, was 
sich ebenfalls auf die Preisge-
staltung auswirken wird.“

Für Verbraucher bedeutet dies: 

möchte, sollte nicht zu lange 
zögern. Besonders mit Blick auf 
den Start in den Sommer und 
damit in die Fahrrad- Saison, ist 
jetzt die richtige Zeit, sich ein 
neues e-Bike zu sichern.

Gelegenheiten nutzen

Kannte die Preisentwicklung zu-
vor nur eine Richtung, so hat der 
Markt jetzt einen Rücksetzer er-
fahren, im Handel und bei Her-
stellern sind die Bestände aktuell 
noch hoch. Wer sich  diese güns-
tigen Konditionen  sichern möch-
te, sollte jedoch zeitnah handeln. 
Denn mit dem Ende des Som-
mers wird erwartet, dass die 
Preise erneut  anziehen und hohe 
Rabatte dann wieder der Vergan-
genheit  angehören.

E-Bike-Markt im Wandel: Hohe Rabatte locken Verbraucher
Anzeige

Matthias Gölitz, Inhaber der e-motion e-bike Welt in Remscheid zur aktuellen Marktlage

Aktuell großes Bike-Angebot im Fachhandel

Unterwegs auf 2 Rädern

CRONENBERG. Die 
Vespa ist nicht nur 
ein Roller – sie ver-
körpert echtes ita-
lienisches Lebens-
gefühl. Das Kultob-
jekt ist untrennbar 
mit Gefühlen wie 
Freiheit, Liebe und 
ein bisschen Nostal-
gie verbunden. 
Auch in der Filmro-
manze „Ein Herz 
und eine Krone“, mit 
Audrey Hepburn 
und Gregory Peck 
aus dem Jahr 1953, 
ist die Vespa ein 
Hauptthema. Ihr be-
liebtes Terrain sind 
nun mal die kleinen 
Gässchen in den 
M e t r o p o l e n  
Europas. Sie gehört 
zu Italien wie Sonne, 
Pasta und Pizza.  
   Und natürlich 
auch „Gelati” in un-
endlichen Sorten. 
Hier kommt Massi-
miliano Pol vom Eis-
salon „Simonetti“ an der Hauptstraße in Spiel. Auch 
er ist seit kurzem stolzer Besitzer einer Vespa Piag-
gio, 50 Spezial. Das gute Gefährt ist ein echtes Origi-
nal, Baujahr 1971 und in einem traumhaftem Zu-
stand. Die Höchstgeschwindigkeit beträgt moderate 
50 bis 55 km/h - aber genau das reicht aus, um im 
quirligen Straßenverkehr mitzuhalten. Eine Beson-
derheit der Vespa: Bis zum Jahr 1976 brauchte man 
im Land des Stiefels noch keinen Tacho und auch 
keine Blinker. Ganz anders in Deutschland wo ein 
Tacho nötig ist und genau dieser wird nun vom Be-
sitzer dringend zur Nachrüstung gesucht. 
  Wie man an so einen Traum in weiß kommt, ist 
ebenfalls eine schöne Geschichte. Massimiliano 
und seine Frau Daniela sahen die Vespa Anfang 
2024 in einem Autohaus  im italienischen Rimini als 
Dekoration und verliebten sich   auf den ersten 
Blick in das Gefährt. Besitzer war ein Ehepaar, das 
den Roller zunächst nicht verkaufen wollte. „Drei 
Anläufe haben wir innerhalb von wenigen Tagen ge-
braucht, um die Vespa zu erwerben. Am Schluss 
stimmte das Ehepaar dann doch zu“, erzählt Danie-
la Pol temperamentvoll.  
 Ende Januar 2024 war es dann endlich so weit, und 
seitdem erobert das  kleine Zweirad die Straßen 
und Gassen in Cronenberg.  Kleiner Nachteil: Jetzt 

muss es mit den Hü-
geln rund ums Dorf 
zurecht kommen. 
„Berge sind ein Pro-
blem. Man kann 
schon fast nebenher 
laufen“, bestätigt das 
Ehepaar, „aber das 
Feeling ist es wert“.     
   Was ist also ein Dol-
ce Vita ohne diesen 
und andere bunte 
kleine Roller? Kaum 
vorstellbar! Bis heute 
quetschen sie sich 
zahlreich durch die 
Gassen nicht nur in 
Italien. Genau diese 
verschlungenen und 
meist holprigen 
Gässchen Italiens 
sollen aber auch der 
Grund für die Erfin-
dung des wendigen 
Flitzers gewesen 
sein, der ebenso in 
Deutschland sehr 
viele Freunde hat. 
 

 
 

Ein wenig Geschichte und  
warum die Vespa erfunden wurde... 

  Nach Ende des Zweiten Weltkriegs hatte der ehe-
malige Kriegsflugzeug-Produzent Enrico Piaggio 
überlegt, was die Menschen nun am meisten 
brauchten. Die Ressourcen waren knapp, die Stra-
ßen beschädigt. Da lag die Erfindung eines preis-
werten Transportmittels, dem die holprigen Stra-
ßen nichts anhaben konnten, nahe. Piaggio beauf-
tragte den Luftfahrt-Konstrukteur Corradino D'As-
canio, der 1946 den legendären Motorroller entwi-
ckelte. 
 Aber auch hier war es nicht der erste Wurf, der 
zum Erfolg führte. Der Prototyp mit dem Namen 
MP5 gefiel Piaggio noch nicht wirklich, er nannte ihn 
„Paperino“, nach dem italienischen Namen der Co-
mic-Ente Donald Duck. Und die Form sollte ge-
schmeidiger sein. 
  D'Ascanio überarbeitete seinen Entwurf und die 
Vespa war geboren: breites Hinterteil, schmale Tail-
le. Deshalb auch der Name, der auf Deutsch so viel 
wie Wespe bedeutet. Ein Fortbewegungsmittel mit 
genügend Beinfreiheit, Platz für Einkäufe, einem ab-
gedeckten Motor und einem breiten „Schmutz-
schutz“ vorne, damit auch der feine Zwirn unter der 
Fahrt nicht leidet.                     | mue

Mythos Vespa: der Kult-Roller rollt auch durch Cronenberg 

Große Liebe zum Kult-Zweirad

Zwei sind verliebt in ihre Vespa aus Rimimi, Massimiliano und 
Daniela Pol aus Cronenberg 

| Foto: mue

Taxi-Zentrale Wuppertal

Sie erreichen uns unter: 27 54 54
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Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@tiemeyer.de

Tiemeyer automobile GmbH & Co. KG 
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.tiemeyer.de

Polizei & Verkehrswacht 

Zweirad-Kurse in 
den Ferien
WUPPERTAL. Wer sicher mit Rad 
oder  Pedelec unterwegs sein 
möchte, kann dazu in den Som-
merferien Trainings besuchen, 
welche die Polizei in Kooperation 
mit der Verkehrswacht Wuppertal 
anbietet. Die je einstündigen Ter-
mine auf dem Gelände der Ju-
gendverkehrsschule sind zwi-
schen dem 16. Juli und dem 15. 
August jeweils dienstags und don-
nerstags um 10 und 11 Uhr sowie 
um 12 Uhr.   
  Ein eigenes Fahrrad oder Pede-
lec und ein passender Fahrrad-
helm müssen mitgebracht wer-
den, Kinder müssen zudem einen 
Erziehungsberechtigten mitbrin-
gen. Nötig ist auch eine Anmel-
dung per Mail  an  Verkehrsunfall-
praevention.Wuppertal@polizei.n
rw.de. 

» Meldungen 
 
Finger weg vom Smartphone 
Grundsätzlich ist das Telefon am 
Steuer verboten: Selbst bei  
Schrittgeschwindigkeit darf aber 
das Handy nicht verwendet 
werden. Aufnahmen während 
der Fahrt sind laut Straßen-
verkehrsordnung untersagt und 
können ein Bußgeld begründen. 
 

Aufteilung des Verkehrsraums 
Mit einem Anteil von 58 Prozent 
hält eine deutliche Mehrheit der 
Bundesbürger laut der TÜV Mo-
bility Studie 2024 die Aufteilung 
des Verkehrsraumes in Deutsch-
land für ungerecht. Benachtei-
ligt sind aus Sicht der Befragten 
vor allem Radfahrende (51 Pro-
zent) und Fußgänger (41 Prozent). 
17 Prozent halten auch Auto-
fahrer für benachteiligt, wenn es 
um die Verkehrsinfrastruktur 
geht. 16 Prozent geben an, dass 
keine Gruppe benachteiligt ist.



Seite 11 CRONENBERGER WOCHE  28./29. Juni 2024 

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Gennebrecker Strasse 133 . 42279 Wuppertal

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

NEU -> Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

Malteser Menüservice
Mehr als nur eine warme 
Mahlzeit!

Für Sie, für Wuppertal

* Gültig für alle Neukunden in der Zeit vom 15.05. bis 26.06.2024. 

Sonder-aktion Probemenü

Oder direkt hier bequem 
online ein Probemenü bestellen!
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„Nichts ist vergleichbar mit dem guten 

Gefühl, an einen vertrauten Ort  

zurückzukehren und zu merken,  

wie sehr man sich verändert hat." 

© Nelson Mandela , südafrikanischer Aktivist und Politiker * 1918 - † 2013

SERVICE

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

CRONENBERG.  Im Frühjahr ging 
Anna Lena Windgaßen als 
„Selbermacherin“ an den 
Start: Wie die CW seinerzeit 
berichtete, richtete die Cro-
nenbergerin vor ihrem 
Wohnhaus im Nachtigallen-
weg nach skandinavischem 
Vorbild ein Selbstbedie-
nungslädchen ein – wer woll-
te, konnte sich einfach in den 
Pop-up-Regalen etwas von ih-
ren schönen Dingen mitneh-
men; dass dafür ein Obolus 
in die „Selbstbedienungskas-
se“ geworfen wurde, darauf 
vertraute Anna Lena Windga-
ßen einfach… 
  Und zwar nicht nur deshalb mit 
Erfolg, weil sich die Dörper gerne 
an den schönen Dingen für die 
heimischen vier Wände oder zum 
Verschenken selbst bedienten. 
Nur einen Tag nach Erscheinen 
des CW-Berichts bereits trug eine 
begeisterte Kundin Anna Lena 
Windgaßen auch ein „richtiges“ 
Geschäft an – Ergebnis: Die 42-
jährige Mutter zweier Kinder 
„macht“, am kommenden Sonn-
tag, 30. Juni, lädt sie zur Neueröff-
nung ihrer „Selbstmacherei“ ein. 
 

„Fast alles ist möglich…“  
Der neue Kreativort, der im Sou-
terrain (Zuwegung CSC-Sport-
platz) an der Hauptstraße 117 ge-
legen ist, bietet auf rund 60 Qua-
dratmetern Wohlfühl-Atmosphä-
re den Platz, um mit Anna Lena 
Windgaßen und ihrem Team 
schöpferisch tätig zu werden. Ein 

Blick auf die (Interims-)Homepage 
verrät: Ob Kind oder SeniorIn, ob 
Team oder Mädelsgruppe, ob 
JunggesellInnenabschied, Män-
nerabend oder Mutter-Kind-Treff 
– jeder und jedes Alter ist in der 
„Selbstmacherei“ willkommen.  
  „Wir bieten euch ein großes Sor-
timent an ständig wechselnden 
Workshops und Events. Gern ge-
hen wir auch auf deine individuel-
len Wünsche ein“, verspricht Anna 
Lena Windgaßen: „Fast alles ist 
möglich!  
  Genau das beweist die Internet-
seite der Selbermacherei“: Von 
„A“ wie Acrylmalerei und Armbän-
der fädeln über „K“ wie Keramik 
gießen und bemalen bis hin zu „S“ 
wie Steinmalerei, Schlüsselanhän-
ger kreieren, Sonnenfänger ge-
stalten, Schlauch-Armbänder 
„….und viiiiiiieles mehr!“ – der 
kreativen Selbstverwirklichung 

sind in der „Selbstmacherei“
kaum Grenzen gesetzt. Und zum
Beispiel für Kindergeburtstage
sind an der Hauptstraße 117
Rund-um-sorglos-Angebote im
Programm…! 
  Wer sich über die Möglichkeiten
der „Selbstmacherei“ informieren
möchte, ist nicht nur online unter
selbstmacherei.jimdosite.com,
sondern natürlich auch am Sonn-
tag von 11 bis 13 Uhr zum Eröff-
nungstag willkommen – Kinder
können hier kreativ werden, für
Knabbereien & Getränke wird ge-
sorgt sein.                              | mKo

Neueröffnung am Sonntag für Jung und Älter 

Die „Selbstmacherei“ ist für alle da…!

Kurse & Kursleiter 

 
Bereits zum Start der „Selbstma-
cherei“ im Angebot sind Kreativ-
Angebote für Kids und Teens so-
wie Mädelsabende, aufgrund der 
bereits großen Nachfrage sind zu-
dem Ferienangebote in der Pla-
nung. Mehr auch dazu ist auch 
über die Plattform Instagram un-
ter „selbst.macherei“ zu erfahren. 
Wer Lust hat, Workshops zu leiten 
oder auch sich für Buchungen 
von Angeboten interessiert, kann 
per E-Mail an selbstmacherei 
@web.de Kontakt aufnehmen.

Hahnerberger Feuerwehrfest am 5./6. Juli 

EM-Gucken, Disco, Kidsspaß, Kulinaria, Übungen & mehr
HAHNERBERG. Ein buntes Feuer-
wehrfest feiert die Freiwillige Feu-
erwehr Hahnerberg (FFH) am ers-
ten Juli-Wochenende. Der Start 
fällt am Freitag, 5. Juli, um 18 Uhr: 
DJ Tom legt dann zur „Blaulicht-
disco“ auf, zudem laden Cocktail-
bar, Grill und Getränkestand dazu 
ein, an der Theishahner Straße 35 
in die Nacht zu feiern.  
 Am folgenden Samstag, 6. Juli, 
geht das Hahnerberger Feuer-
wehrfest ab 13 Uhr weiter: Das 
Familienprogramm wartet mit 
Showübungen, einer großen 
Fahrzeug-Ausstellung, Tombola, 
Kinderschminken und einer Hüpf-
burg auf. Ab 15 Uhr sorgen Grup-
pen der ADTV-Tanzschule „Haus 
der Tänze“ für ein schwungvolles 
Bühnenprogramm, und am Ku-

chenbüfett oder dem Grill bleibt 
kein kulinarischer Wunsch of-
fen…! 
  Jeweils ab 18 Uhr ist an beiden 

Feuerwehrfest-Tagen auch Public 
Viewing zur Fußball-EM angesagt, 
alternativ kommt Musik am Theis-
hahn „auf die Ohren“…!    

„Schmuckwerkstatt“ 

Auch für Service 
erste Adresse 
ORTSMITTE.  Die „Schmuckwerk-
statt“ an der Hauptstraße 6 ist die 
richtige Adresse für „schmucke“ 
Neuanfertigungen. Das Fachge-
schäft von Sandra Wülfing bietet 
aber auch Reparaturen an. Ein 
praktischer Service ist überdies, 
dass die Goldschmiedin zum Bei-
spiel auch für den Batteriewech-
sel bei Uhren bereit steht.  
  Mehr zu dem breiten Angebot 
von Sandra Wülfing ist im World-
WideWeb unter sw-schmuckwerk-
statt.de zu erfahren. 

Langer Tisch 

Mit Sonderticket 
zum Stadtfest 
CRONENBERG. Zum morgigen „Lan-
gen Tisch“ bieten die Wuppertaler 
Stadtwerke (WSW) ein Sonderti-
cket an: Das „LangerTischTicket“ 
kostet 3,50 Euro und gilt im ge-
samten Stadtgebiet Wuppertal 
auf allen WSW-Linien. Genutzt 
werden kann es am gesamten 
Samstag bis Sonntagmorgen, 8 
Uhr. Das Ticket ist in der WSW Ti-
cket App, in den WSW MobiCen-
tern, bei den Vertriebspartnern, 
an den Ticketautomaten sowie in 
allen WSW-Bussen erhältlich. 
  Zudem gilt zu dem Stadtfest ein 
Sonderfahrplan bis zum Sonntag-
morgen. Mehr Infos unter 
www.wsw-online.de/langer-tisch. 

Stadtbibi in den Ferien 

Hieroglyphen, 
Gaming & mehr
CRONENBERG. Jetzt können die Feri-
en kommen: Das Sommerferien-
programm der Stadtbibliothek 
steht und bietet insgesamt mehr 
als 100 Termine. 
  In der Dörper „Stadtteilbibi“ etwa 
geht es etwa ums alte Ägypten: 
Wie sieht wohl der eigene Name 
in Hieroglyphen aus? Auch T-
Shirts bemalen, Gaming und 
mehr warten in der Borner Straße 
auf die Kids. Die genauen Termine 
und das ganze Programm als PDF 
gibt es unter www.wuppertal.de/ 
microsite/stadtbibliothek/aktu-
ell/meldungen/sommerferienpro-
gramm-2024.php.

„Haus & Grund”  

Guter Rat bei Im-
mobilienfragen
WUPPERTAL. Macht es überhaupt 
noch Sinn, Eigentümer zu blei-
ben? Eine der dringlichen Fragen, 
mit denen Immobilienbesitzer bei 
„Haus & Grund“ an kompetenter 
Adresse sind. Der Beratungsver-
bund mit Wuppertaler Sitz in der 
Zamenhofstraße 12 gibt guten 
Rat, der zu nichts verpflichtet. 
Mehr Infos und Kontakt gibt es 
per Telefon unter 25 58 925 oder 
auch im Internet unter neue-im-
mobilien-chancen.de.



HAHNERBERG. Auf Einladung der 
Bürgerinitiative „Pro-Natur-Hip-
kendahl“ (PNH) kam es am letzten 
Freitag zu einem Ortstermin mit 
Vertretern der CDU. Dabei konnte 
die Initiative den Bundestagsab-
geordneten Jürgen Hardt, den 
Ratsherrn und CDU-Kreisvor-
standsmitglied Ludger Kineke, 
Cronenbergs CDU-Chef Alexej 
Hundt sowie Michael-Georg von 
Wenczowsky, den Sprecher der 
CDU-Fraktion in der Bezirksver-
tretung Cronenberg, in der Hah-
nerberger Hofschaft begrüßen.  
  Wie die CW berichtete, will die 
Stadt auf einer rund acht Hektar 
großen Fläche am oberen Rand 
der Hahnerberger Hofschaft Bau-
recht für die Errichtung von Mehr-
familien- sowie Reihen- und Einfa-
milienhäusern schaffen. Wie Jo-

chen Plate von „Pro-Natur-Hip-
kendahl“ mitteilt, hätten die CDU-
Bezirksvertreter ihre klare Ableh-
nung der städtischen Pläne er-
neuert.  
  In Bezug auf die Wuppertaler 
CDU scheint es für Plate jedoch 
„noch Klärungs- und Abstim-
mungsbedarf“ zu geben: „Wir hof-
fen, mit unseren auch vor Ort 
wiederholt vorgetragenen Beden-
ken gegen die Bebauungspläne 
sowie für einen Erhalt der Natur 

am Hipkendahl und in der Gelpe 
einen Umdenkprozess angesto-
ßen zu haben“, zeigt sich der Ver-
treter der Bürgerinitiative hoff-
nungsvoll. 
  Insbesondere habe man die 
Christdemokraten auf die „Was-
serproblematik“ bei einer weite-
ren Versiegelung hingewiesen – 
ein einsetzender Platzregen habe 
die Befürchtungen sozusagen 
„live“ unterstrichen. Ebenso, so Jo-
chen Plate weiter, habe der Biolo-

ge Jan-Niklas Jahnke in einem ein-
dringlichen Statement eine bei ei-
ner Bebauung drohende Kata-
strophe für die in und an der Gel-
pe brütenden Vögel beschrieben.  
  Zur wahrscheinlich entscheiden-
den Sitzung des Stadtentwick-
lungs- und Bauausschusses am 5. 
September werde die Initiative ih-
re Argumente untermauern und 
ergänzen: „Wir kämpfen weiter 
für den Erhalt unserer Natur“, 
kündigte Jochen Plate an.     | Red

Hipkendahl-Protest 

Initiative gegen Baupläne traf sich mit CDU-Vertretern

Online-Petition 

 
Die PNH-Initiative wehrt sich auch 
mit einer Online-Unterschriften-
sammlung gegen die Baupläne: 
Auf der Plattform change.org sind 
dafür bereits rund 6.900 Unter-
schriften zusammengekommen. 
Die Petition kann hier aufgerufen 
werden: www.change.org/p/gel-
petal-in-gefahr-rettet-das-land-
schaftsschutzgebiet-hipkendahl. 
Mehr Infos zur PNH sind online 
abrufbar unter www.pro-natur-
hipkendahl.de 

KÜLLENHAHN. Nach der erfolgrei-
chen Organisation des 1. NRW-
Bläser-Tages (die CW berichtete) 
gaben die Bläserklassen und die 
Young Band der Friedrich-Bayer-
Realschule (FBR) zur Einstimmung 
in die Sommerferien am vergan-
genen Montag ihr traditionelles 
Sommerkonzert. Dabei zeigten 
die jungen MusikerInnen erneut 
allerlei Talent beim Intonieren be-
kannter Melodien wie den „Hard 
Rock Blues“ (5b), „Surfin USA“ (6b), 
„Happy“ (7b) und „My Heart Will 
Go On“ (Young Band).  
  Dazu flimmerte im Pausenzen-
trum des Schulzentrums ein kur-
zes Video über die Leinwand, das 
„Back-Stage“-Eindrücke vom Blä-
ser-Tag in der Historischen Stadt-
halle vermittelte. Aber auch aus 
den alltäglichen Proben gaben die 
einzelnen Register (Anm. der Re-
daktion: Ein Register ist eine In-
strumentengruppe) Einblicke: 
Ehrlich beantworteten die Vertre-
terInnen Frage zu den Proben. So 
erfuhr das Publikum, wer am 
meisten schwätzt, sie ganz 

schwänzt oder 
auch mal schiefe 
Töne produziert.  
  Nur bei einer Fra-
ge herrschte Einig-
keit: Gut spielen, 
das können näm-
lich alle. „Unsere 
Proben sind im-
mer lustig, manch-
mal auch anstren-
gend“, lautete 
auch das Resümee 
von Veronika Si-
mon zur „Kennen-
lern-Runde“. Aber 
auch Abschied 
nehmen war ange-
sagt, von den dies-
jährigen „Zehnern“ 
in der Young Band 
und Saskia Worf, 
die nach vier Jah-
ren am FBR nun 
zur Musikhochschule Düsseldorf 
wechselt.  
  Ausgezeichnet wurde die 6b mit 
den Projekt-Urkunden der Bläser-
klassen. Im nächsten Schuljahr 

Sommerkonzert der Friedrich-Bayer-Realschule 

Ensembles läuteten Schuljahresende musikalisch ein

werden 14 davon die Reihen der 
Young Band verstärken. Und auch 
der Bläser-Nachwuchs am FBR ist 
gesichert: 18 neue angehende 
MusikerInnen werden nach den 

Sommerferien zusammen mit Ve-
ronika Simon und Christian Bern-
hard ihre musikalische Karriere
starten….  

| mHei

Zustell-Jobs frei 

In den Ferien als CW-Verteiler/in
CRONENBERG/SÜDSTADT. Wer in den Ferien ganz oder teilweise daheim 

ist und sich freitags ein paar 
Euros hinzuverdienen möchte, ist  
unter Telefon 47 81 100 oder per-
sönlich in der CW-Geschäftsstelle 
in der Kemmannstraße 6 richtig: 
Die CW sucht immer zuverlässige 
Zusteller – und aktuell ganz be-
sonders als Ferienvertretung…!

Kulturschmiede  

Filmabend mit 
„Roter Himmel“
ORTSMITTE. Am Montag wenden 
die Literaturfreunde in der Kultur-
schmiede den Blick auch wieder 
mal zur Leinwand: Am 1. Juli wird 
im Literaturcafé um 19 Uhr  der 
Film „Roter Himmel“ von Christian 
Petzold gezeigt. Es wird „heiß“ 
und auch dramatisch: Vier junge 
Menschen in einem Ferienhaus 
an der Ostsee werden durch un-
kontrollierbare Waldbrände be-
droht. Dennoch: Der Film gilt als 
unterhaltsames und eher leichtes 
Werk in Petzolds Schaffen… Die 
Teilnahme An der Hütte 3 ist frei, 
mehr via kulturschmiede-ev.de. 
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Solingen 
Werderstraße 11 
Tel. 02 12/2 24 15 66 
 
Friedenstraße 64 
Tel.: 02 12/25346 30  

W.-Steinbecker Meile 
Tannenbergstraße 58 
Tel. 02 02/3 09 76 47 

 
Remscheid 

 Hastener Straße 22 
Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten! 
Remscheid - Hastener Straße 22 

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto 
 

Öffnungszeiten:   Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr  

                                  
 

Ihr Fressnapf-Team

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Bürgerbus ... 
... endlich keine schweren  

Taschen mehr tragen!

15%15% Rabatt 
auf ein Produkt Ihrer Wahl* 

bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum   
* Ausgenommen von dieser Aktion sind Angebotsartikel, verschreibungspflichtige  
Arzneimittel und Kosmetikanwendungen. Dieser Gutschein ist nicht kombinierbar 
mit anderen Rabattaktionen und / oder weiteren Gutscheinen.

Cronenberger Straße 347  •  42349 Wuppertal 
Telefon: (02 02) 40 10 50  •  www.hahnerberg-apotheke.de

 

Summer Brass  
in Cronenberg 
 

Sonntag, 30.06.2024 
Leitung: Holger Havemann 
 
 
 
 
Reformierte Kirche 
Solinger Straße 2 
42349 Wuppertal 
 
 
Einlass: 15.30 Uhr 
Beginn: 16.00 Uhr 
 
 
Kartenpreis 15,- € 
Schüler und Studenten 56,- € 
Bis 16 Jahren - Eintritt frei  
 
Kartenvorverkauf bei der  
Cronenberger Woche,  
Kemmannstraße 6

Sinfonisches Blasorchester 
Posaunenchor Cronenberg e.V.
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Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise.  

Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie  

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR KAUFEN  
UND VERKAUFEN 
GOLD UND SILBER

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555

t 

Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Bürozeiten:  Mo.-Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
  und nach vorheriger Terminvereinbarung

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

 

STABA informiert Schönes  
für den  

Sommer. 
Ihre  

Dekorei 
 

an der Hütte 11, 
42349 W.-Cronenberg 

Öffnungszeiten Di. & Do. 15 - 18, Sa. 10 - 13 Uhr

SÜDSTADT. Nach dem Kauf des Be-
standsgebäudes Vorm Eichholz 2 
im Jahr 2009, dem Neubau des ei-
genen Test- und Entwicklungszen-
trums im Jahr 2017 und dem 
zweiten Neubau feierte Dr. Tariq 
Odeh kürzlich das Richtfest seines 
dritten Projektes am Standort auf 
der Technologieachse Süd: Der 
Gründer und Inhaber der Firma 
CETEQ GmbH errichtet auf dem 
1.400Quadratmeter großen 
Grundstück in Fertigbauweise ein 
zweigeschossiges Bürogebäude. 
  Der moderne Elementebau wird 
auf einer Bruttogeschossfläche 
von rund 940 Quadratmetern 
Raum für 55 Arbeitsplätze bieten. 

Die Fertigstellung ist für Ende 
2024 geplant, alle Büroflächen im 
Erdgeschoss sind bereits an ein 
Unternehmen vermietet. 
  Mit dem Neubau wird nach An-
gaben der Wirtschaftsförderung 
Wuppertal die Erschließung des 
von Stadt und Wirtschaftsförde-
rung entwickelten Gewerbegebie-
tes „Vorm Eichholz“ abgeschlos-
sen. „Die zentrale Lage mit der 
hervorragenden Verkehrsanbin-
dung, die direkte Nachbarschaft 
zum Wuppertaler Technologie-
zentrum und zur Firma Aptiv ha-
ben mich direkt begeistert und 
dazu bewogen, hier zu investie-
ren“, kommentiert Tariq Odeh die 

Expansion seines Unternehmens 
am Eichholz. 
  Die Firma CETEQ kann übrigens 
als Erfolgsbeispiel für die Wirt-
schaftsförderung an der Techno-
logieachse dienen: Unternehmer 
Odeh legte 2003 als Mieter im be-
nachbarten Technologie- und 
Gründerzentrum W-tec den 
Grundstein, gewann schon im Fol-
gejahr den Wuppertaler Wirt-
schaftspreis für Nachwuchsunter-
nehmenund beschäftigt heute 60 
Mitarbeitende in seinem IT-Bera-
tungs-, Entwicklungs- und Schu-
lungsunternehmen. Mehr Infos 
dazu via Internet unter ceteq.de. 

| Red

„Aller guten Dinge sind drei“… 

„CETEQ“ feierte Richtfest am Eichholz

Die drei Gebäude der Firma CETEQ beim Richtfest des Büroneubaus „Vorm Eichholz 2b“.                 
| Foto Wirtschaftsförderung Wuppertal

Nachbarschafts-Projekte 

Jetzt für Förde-
rung bewerben
WUPPERTAL. Sich im Alltag unter-
stützen, gemeinsam kochen und 
das Miteinander aller Generatio-
nen stärken: Nachbarschaftliches 
Engagement lässt sich auf vielfäl-
tige Weise gestalten. Solche Nach-
barschaftsprojekte können sich 
jetzt für den diesjährigen Förder-
preis „Gesunde Nachbarschaften“ 
der AOK Rheinland/Hamburg be-
werben. 
  Insgesamt zehn Projekte werden 
mit je 1.000 Euro gefördert. Bis 
zum 15. September können sich 
Anwohnerteams im Bergischen 
Land bewerben. Weitere Informa-
tionen und das Bewerbungsfor-
mular finden sich online unter 
aok- foerderpre is .netzwerk -     
nachbarschaft.net/rh/home.

Galileum Solingen 

Zum Fünfjährigen 
wird zu den  
Sternen gegriffen
SOLINGEN. Einst Kugelgas-Behälter, 
heute „Hotspot“ (nicht nur) für 
Sternegucker:  Das Galileum So-
lingen wurde vor fünf Jahren als 
besonderer Bildungs-Ort gegrün-
det. Das Jubiläum wird nun am 6. 
und 7. Juli „himmlisch“ gefeiert. 
  Jeweils ab 14 Uhr gibt es am Wal-
ter-Horn-Weg 1 Veranstaltungen 
im Stundentakt. Aufschlussreich 
und spannend verspricht etwa 
„Das Geheimnis der dunklen Ma-
terie“ zu werden, während „Lars, 
der kleine Eisbär“ halb putzig, 
halb lehrreich daher kommen 
dürfte.   Alle Veranstaltungen kos-
ten 5 Euro.  
  Übrigens: Mit Filmklassikern wie 
„2001 – Odyssee im Weltraum“ 
wird das Planetarium vom 12. Juli 
bis 30. August sogar erstmals zum 
Sommer-Kino. Infos auch hierzu 
gibt’s auf der neu gestalteten 
Website:  galileum-solingen.de. 

Keine Langeweile mit der Naturschule Grund 

Teil I ist online: Sommerferien in der Natur
REMSCHEID. Die Natur-Schule 
Grund hat ihre Termine für die 
erste Hälfte der kommenden 
Sommerferien nun online gestellt.  
Neben zahlreichen Angeboten für 
Kinder von 6 bis etwa 12 Jahren 
gibt es auch wieder Nachtwande-

rungen für die ganze Familie und 
Einzelpersonen, Kräuterspazier-
gänge und vieles mehr im Ferien-
programm der Einrichtung am 
Grunder Schulweg oberhalb des 
Morsbachtales. 
  Die Termine ab der zweiten Feri-

enhälfte werden nach und nach 
ergänzt. Es lohnt sich also, immer 
mal wieder auf die Homepage der 
Umweltbildungsstätte zu schau-
en: neu.natur-schule-grund. 
de/programm. Anmeldungen sind 
ab sofort per E-Mail möglich.
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rankenpflege
ehne

rankenpflege
ehne
4020970 

2 
0 
2

Kemmannstraße 6  •  42349 Wuppertal

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal 

✆ (0202) 403592

.com

GmbH

GARTENGESTALTUNG I MEISTERBETRIEB

Nesselbergstraße 17  | 42349 Wuppertal 
T 02 02 / 47 69 78 
E gartengestaltung.mechler@t-online.de 

• Gartenpflege rund ums Jahr 
• Gartenneu- und Umgestaltungen    
• Baumpflege, -Fällungen und -Kontrolle    
• Zäune, Terrassen, Wege aus allen Materialien    
• Teich- und Poolbau, Ausschachtungen aller Art 
• Dachbegrünung und naturnaher Gartenbau

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

Ihr Schlemmerblock: 2x genießen – 1x zahlen

UVP 44,90 €
2399

€

VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
Jetzt zugreifen auf

Cronenberger Woche
Kemmannstr. 6
42349 Wuppertal
Tel.: 0202-4781102

NEUE 
AUFLAGE

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

» Was Wann Wo 
     Im Wald zu Selbstsicherheit 
In den Sommerferien ist vieles 
für Kids möglich, so auch die 
Stärkung von Resilienz und 
Selbstbehauptung: Die „Her-
zenshelden“ Anna & Daniel Ho-
fer bieten dazu vom 22.-25. Juli 
eine Ferienbetreuung für 6- bis 
10-Jährige an. Die Teilnahme-
kosten des täglichen Angebots 
von 9-12 Uhr liegen bei 95 Euro 
– mehr Infos gibt’s unter Tel. 01 
76 / 32 816 536 oder per E-Mail 
an herzenshelden@ gmx.de.  
Norwegen-Bilder im Turm 
Noch bis 17. Juli zeigt die „Gale-
rie im Turm“ unter der Über-
schrift „68° North. Fascination 
Norway“ Fotografien aus dem 
skandinavischen Land. Wer die 
faszinierenden Bilder von Ange-
la Schwinning im Turm der 
Christuskirche am Unteren Grif-
flenberg 65 sehen möchte, ist 
dort jeweils mittwochs von 19-
21 Uhr willkommen. Der Eintritt 
ist frei, mehr Infos online via fo-
toforum-wuppertal.de.   
 Offene Türen bei Segelklub 
Am morgigen Samstag lädt die 
„Segel-Kameradschaft Unterba-
cher See“ e.V. von 11-16 Uhr zu 
einem Tag der offenen Tür. Be-
sonders auch Familien sind am 
Großen Torfbruch 14 in 40627 
Düsseldorf willkommen, um die 
kostengünstigen Möglichkeiten 
des Klubs kennenzulernen. 
Mehr Infos unter www.sku.de.     
Neuer Bürgerbus-Fahrplan 
Ab 8. Juli fährt der Bürgerbus 
nach einem neuen Fahrplan 
durchs Dorf: Fahrstrecken, Ab-
fahrzeiten & Haltestellen än-
dern sich, vor allem wird „Dör-
pi“ auf vier Linien schneller und 
öfter unterwegs sein. Wer ein-
steigen möchte, auch mit dem 
Deutschlandticket, kann sich 
unter doerper-bus.de schlau 
machen.   
Schlemmerblock bei der CW 
Einmal zahlen, aber doppelt ge-
nießen, das macht der neue 
„Schlemmerblock“ möglich. Wer 
die vielfältigen Vorteile des Gut-
scheinbuches für Gastronomie 
& Freizeit nutzen möchte, erhält 
das kleine, aber wertreiche Ra-
batte-Büchlein für 44,90 Euro 
auch in der CW-Geschäftsstelle 
in der Kemmannstraße 6.            
Bistro-Grillabend mit Brass 
Mit Brass & Gegrilltem lädt das 
Schwebebahnbistro am 27. Juli 
ein: Ab 18 Uhr steigt dann i.d. 
einzigartigen CVJM-Location a.d. 
Bundeshöhe 7 der nächste 
„Bergische Grillabend“. Wer 
mehr auf „Süßes“ steht: Ab 15 
Uhr „fährt“ die CVJM-Schwebe-
bahn Kaffee, Kuchen & Waffeln 
auf – wie auch am 28. Juli von 
14-18 Uhr. Mehr infos online 
unter www.cvjm-bibu.de.   
Unterschriften gegen Querung 
Kritiker der umstrittenen Ver-
kehrsinsel a.d. Berghauser Str. 
100 haben eine Unterschriften-
aktion gestartet. Wer sich der 
von den Bürgervereinen Sud-
bürger und CHBV unterstützten 
Aktion anschließen möchte, 
kann sich i.d. Liste unter ande-
rem i.d. CW-Geschäftsstelle in 
der Kemmannstr. 6 eintragen.        
Public Viewing im „Sira“ 
Keine Lust, das morgige Achtel-
finale von „Julians Jungs“ auf 
dem Sofa zu gucken? Dann auf 
ins „Sira“: Das Bar-Restaurant 
a.d. Hahnerberger Str. 72 über-
trägt die Partie „live“. Und zu-
dem lecker: Zum Public Viewing 
kosten alle „Sira“-Pizzen nur 
8,90 Euro, für ein Bier (0,33 l) 
sind nur 2,99 Euro fällig.         
Pfarrbüro anders geöffnet 
Das Pfarrbüro Hl. Ewalde a.d. 
Hauptstr. 96 hat ab 1. Juli 
montags-freitag jeweils von 9-
12 Uhr sowie dienstags-
donnerstags jeweils von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.    
Piratenfest am Islandufer 
Die Stadtsparkasse verlängert 
den Langen Tisch: Parallel zu 
dem Stadtfest steigt am morgi-
gen Samstag wieder das „Pira-
tenfest“. Von 12-18 Uhr locken 
dabei viele Attraktionen für die 
ganze Familie zu dem Sparkas-
sen-Fest am Islandufer.

KÜLLENHAHN. Sie hatten sich Ru-
mänien gewünscht, nun wird es 
doch Portugal – etwas schade, 
aber Klemen (42) und Mama Slavi-
ca (68) sowie David (44) und Soh-
nemann Nejc (14) sind ohnehin 
hochzufrieden mit dem Abschnei-
den von Slowenien bei der Fuß-
ball-EM: Dass es die „Zmajceki“ 
(„Die Drachen“) ins Achtelfinale 
geschafft haben, ist schließlich 
der größte Erfolg in der erst 33 
Jahre alten Geschichte der slowe-
nischen Nationalmannschaft.  
  Mit der EM 2000 sowie den Welt-
meisterschaften 2002 und 2010 
nahmen die Kicker des nur rund 
zwei Millionen Einwohner zählen-
den Landes zwischen Österreich, 
Italien und Kroatien erst an drei 
großen Turnieren teil – jeweils 
mussten sie bereits in der Vorrun-
de die Segel streichen. Egal also, 
wie das Achtelfinale am Montag 
(21 Uhr) in Frankfurt gegen Ronal-
do & Co. ausgeht – für Klemen, 
Slavica, David und Nejc ist das Slo-
wenien-Abschneiden schon jetzt 
ein „Sommermärchen“…! 
 
Wenn der Cousin in der „Team 

Base Camp“-Stadt wohnt… 
Die größte Partie in der sloweni-
schen Fußball-Geschichte wird 
das Fan-Quartett jedoch nicht am 
Küllenhahn verfolgen, sondern 
wieder im heimischen Šentjur (zu 
deutsch: Sankt Georgen): In der 
Nacht zu Donnerstag bauten sie 
ihr EM-Quartier bei Anja und Mi-
chael Weigerding wieder ab und 
es ging es per Auto zurück in das 
5.000-Einwohner-Städtchen im 
mittleren Osten Sloweniens.  
  Dass die vier generationsüber-
greifenden Fans ihr zweitägiges 
Basecamp ausgerechnet an der 
rund 1.100 Kilometer entfernten 
Küllenhahner Straße aufschlugen, 
hatte einen verwandtschaftlichen 

Hintergrund: David ist der Cousin 
von Michael Weigerding, dessen 
Mutter im damals noch zum ehe-
maligen „Königreich der Serben, 
Kroaten und Slowenen“ gehören-
den Slowenien geboren wurde. 
 

Stolz auf Wille &  
Leidenschaft der „Drachen“ 

Nicht aber nur weil Oblak, Sesko 
& Co. in Wuppertal ihr „Team Ba-
se Camp“ bezogen, bescherte die 
EM das Familientreffen: Auch weil 
die Drachen-Fans Karten für das 
Slowenien-Spiel in Köln ergattert 
hatten, lag es buchstäblich nahe, 
beim Küllenhahner Cousin „die 
Matratzen aufzuschlagen“… Eine 
Trainingseinheit ihrer EM-Helden 
im Stadion am Zoo konnten sie 
zwar nicht hautnah verfolgen, 
kurz vor ihrer nächtlichen Rück-
reise blickten Klemen & Co. am 
Mittwochabend aber dennoch 
vollauf zufrieden auf ihre persön-
liche EM-Teilnahme zurück. 
  Toll, überhaupt so nah dabei ge-
wesen zu sein, zeigen sich die vier 
„Drachen“ nicht nur von Wille, 
Kampf und Leidenschaft ihres 
Teams begeistert. Der Dom, der 
Rhein, die UEFA-Fanzone am 

Tanzbrunnen, der Marsch mit 
Tausenden Slowenien-Fans zum 
„RheinEnergieSTADION“ oder 
auch das friedliche Miteinander 
von Drachen- und englischen Li-
ons-Fans – „europameisterlich“, 
resümierte das slowenische Fan-
Quartett. Und dazu die Schwebe-
bahn: „Noch nie gesehen sowas  – 
alles sehr schön…!“ 
 

Deutschland-Lob:  
„Funktioniert alles so gut…“ 

Vielleicht verwundernd für man-
chen hierzulande, was die vier 
„Drachen“ – neben dem Abschnei-
den ihres Teams – als größte 
Überraschung ihres zweitägigen 
2.000-Kilometer-Trips bezeich-
nen: Wie gut alles in Deutschland 
organisiert ist und funktioniert – 
Bus- und Bahnverbindungen aus-
drücklich inbegriffen…! Und auch 
sogar sechs Sterne gab’s für das 
Küllenhahner „Basiscamp“ von 
Anja und Michael Weigerding, be-
vor am Mittwochabend der Grill 
angeworfen wurde – die EM hat 
auch die Familienbande gefestigt: 
Im nächsten Urlaub geht’s für die 
Weigerdings vielleicht nach Slo-
wenien…!                                 | mKo

„Drachen“-Fans schlugen „Basiscamp“ am Küllenhahn auf 

Für Slowenien-Fans ein Sommermärchen

CRONENBERG. Rück- und Ausblick 
sowie ein sehr bekannter Neuzu-
gang im Vorstand: Als erfolgreich 
und „besonders erfreulich“ ver-
buchte der Verein der Lebenshilfe 
Wuppertal Verlauf und Persona-
lien seiner Mitgliederversamm-
lung. Der Vorstand präsentierte 
dabei den Jahresbericht und gab 
einen Rück- sowie Ausblick.  
  Einen prominenten Neuzugang 
erbrachten die turnusgemäßen 
Neuwahlen: Mit Dr. Stefan Kühn 
wurde der ehemalige Sozialdezer-
nent der Stadt als Beisitzer in die 
Führungsriege gewählt. Kühn ab-
solvierte einst seinen Zivildienst 
an der Heidestraße. Nach seinem 
Eintritt in den Ruhestand möchte 
er die Arbeit der Lebenshilfe nun 
wieder aktiv unterstützen. Die an-

wesenden Mitglieder begrüßten 
Kühns Kandidatur laut Stefanie 
Raab vom Verein mit großem Ap-

plaus.  
  Außerdem wurden Peter Plenker 
als 1. Vorsitzender und Hans-
Georg Hükelheim als Stellvertre-
ter sowie Bernhard Stötzel 
(Schatzmeister), Anke Kirchmann-
Bestgen (Schriftführerin) in ihren 
Ämtern bestätigt. Gleiches galt für 
Michael Widholm und Hans Gün-
ter Mittelstenscheid als Beisitzer 
sowie Elisabeth Bugrell als Eltern-
beiratsvertreterin, die den Vor-
stand komplettieren. Der Abend 
klang mit einem geselligen Grill-
büfett aus. | Red

Mitgliederversammlung des Vereins Lebenshilfe e.V. 

Ex-Dezernent Kühn verstärkt Vorstand 

Straßentheater  

Artistik & mehr am Döppersberg
WUPPERTAL. Schon im letzten Sommer wurde die Treppe am Döppers-
berg zum „Zuschauerraum“: Das Straßentheater-Festival „Von Nord 
nach West“ macht heuer wieder Halt in Elberfeld. Jeden Dienstag im 
Juli, also auch schon nächste Woche am 2. Juli, stellen hier internatio-
nale ArtistInnen  ihr Können unter Beweis und präsentieren Kunst 
zum Anfassen. Los geht es immer ab 18 Uhr am Döppersberg.  
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bestens ausgestattet: Germania-
Sponsor Dirk Hofmann hatte die 
Walking-Footballer auf dem Platz 
und daneben mit Trikots, Polo-
Shirts und Jacken jeweils mit Ger-
mania-Wappen ausgestattet wie 
Profis auf die Reise geschickt: Da-
für gab es großes Lob – „ich den-
ke, wir haben Wuppertal bestens 
vertreten…“, zeigt sich „Mister 
Germania“ überzeugt…! 
 

Wiedersehen beim  
Freudenbergfest 2025 

Ein Wiedersehen mit den Mutter-
land-Kickern ist bereits festge-
zurrt: Hebburn Town FC hat seine 
Teilnahme beim Walking Football-
Turnier im Rahmen des Freuden-
bergfests zum 125-jährigen Be-
stehen des SSV Germania 1900 
bereits zugesagt… Mehr Infos zu 
den Germanen-Gehfußballern 
gibt’s im weltweiten Netz via ssv-
germania1900.de. 

| mKo

KÜLLENHAHN. Mit ihrem Erfolg (sie-
he Seite 1) wandeln Axel Kilz, Yan-
nik Amrhein und ihre U17-Fußbal-
ler der Friedrich-Bayer-Realschule 
(FBR) in den Fußstapfen des FBR-
Jahrgangs 2013: Vor elf Jahren 
konnte sich ein Team vom Jung-
Stilling-Weg erstmals für ein Bun-
desfinale im Rahmen von „Jugend 
trainiert für Olympia“ (JtfO) quali-
fizieren. Seinerzeit spielten sich 
die „Ballzauberer“ des damaligen 
Trainergespanns Axel Kilz und Mi-
chael Bergenthal sensationell so-
gar bis ins Finale (die CW berichte-
te). Hier gab es dann zwar eine 
klare Niederlage gegen die inoffi-
zielle Sportschule von RB Leipzig. 
Auch die deutsche U17-Vizemeis-
terschaft bedeutete aber den bis-
her größten Erfolg von Wupperta-
ler Schulfußballern. 
 

Als einzige Realschule  
im NRW-Landesfinale 

Axel Kilz bewertet den neuerli-
chen Erfolg als umso größer, weil 
sich sein Team einmal mehr als 
einzige Realschule im NRW-Finale 

gegen renommierte Gymnasien 
beziehungsweise Gesamtschulen 
behauptete, welche als Nach-
wuchsschmieden von zum Bei-
spiel Bayer Leverkusen, Arminia 
Bielefeld oder auch Schalke 04 
gelten. Das FBR-Team aber 
braucht sich ebenfalls nicht zu 
verstecken: Unter anderem ste-
hen Spieler der Nachwuchsleis-
tungszentren von Borussia Dort-
mund, RW Essen, MSV Duisburg 
oder Bayer Leverkusen sowie Ki-
cker vom TSV 05 Ronsdorf, dem 
Cronenberger SC und der SSVg 
Velbert in den Reihen der 
Kilz/Amrhein-Mannschaft.  
 

Mit Last-Minute-Tor 
 das Berlin-Ticket gelöst 

In ihrem entscheidenden letzten 
Spiel machten sie es richtig span-
nend: Im „Endspiel“ um den Lan-
desmeistertitel gelang nach einer 
Ecke erst unmittelbar vor Abpfiff 
das umjubelte goldene Tor zum 
1:0-Sieg gegen die Gelsenkirche-
ner Gesamtschule Berger Feld – 
damit kickten sich die FBR-Fußbal-

ler ungeschlagen zur Landesmeis-
terschaft und zum Bundesfinale-
Ticket nach Berlin: „Das sind tolle
Jungs“, attestiert Axel Kilz seiner
Mannschaft: „Sie haben bis zum
Schluss gekämpft und sich be-
lohnt.“  
  Auf sein „Comeback“ beim Bun-
desfinale blickt der „Meistertrai-
ner“ optimistisch: In Sachen Lei-
denschaft und Klasse sei sein
Team mindestens genauso stark
wie das vor 13 Jahren, vielleicht
sogar noch besser – in jedem Fall
gelte: „Wir freuen uns riesig drauf,
das wird ein tolles Erlebnis“, ist
sich Kilz sicher. 
 

Bundesfinale im September 
Das Herbstfinale 2024 im Rahmen
von „Jugend trainiert für Olympia“
findet vom 15. bis 19. September
in der Hauptstadt statt. Mehr In-
fos dazu unter www.jugendtrai-
niert.com/bundeswettbewerb/bu
ndesfinale-2024/, mehr zur NRW-
Sportschule Friedrich-Bayer ist im
Internet unter fbrs.de zu finden.    

| mKo

„Jugernd trainiert für Olympia“: „Berlin, Berlin, sie kommen…!“ 

FBR-U17-Fußballer holen NRW-Titel 2024
Sein ganz persönliches Sommer-
märchen als Trainer der Walking-
Football-Mannschaft des SSV Ger-
mania 1900 erlebte Friedhelm 
Bursian am vergangenen Wo-
chenende: Wie berichtet reiste 
der Germanen-Geschäftsführer 
da mit einer Gruppe aus 15 Teil-
nehmerInnen über den Kanal, um 
in Newcastle an einem Walking-
Football-Turnier teilzunehmen. 
Nachdem sie den Hebburn Town 
FC im vergangenen Jahr auf dem 
Freudenberg begrüßt hatten, 
folgten die Bursian-Ballzauberer 
damit der Einladung zu einem Ge-
genbesuch in Großbritannien. 
 

Andere Regeln, eigenes  
Walking-Football-Feld 

Sportlich waren die Rahmenbe-
dingungen zwar einerseits top wie 
andererseits auch schwierig: Die 
neun Germanen-Kicker liefen am 
vergangenen Samstag auf einer 
schmucken Anlage mit Naturra-
sen- und Kunstrasenplätzen und 
sogar einem eigenen Walking-
Football-Geläuf auf. Allerdings 
wurde bei dem Turnier im Mutter-
land des Gehfußballs nicht nur 
nach etwas anderen Regeln ge-
spielt, so mit Torwart oder einem 
wesentlich strengeren Kontakt-
verbot.  
  Auch, so berichtet Trainer Fried-
helm Bursian weiter, seien Spiel-
feld und Tore größer als in 
Deutschland üblich. Trotz der un-
gewohnten Rahmenbedingungen: 
Mit zwei Siegen und einem Remis 
bei nur einer Niederlage konnte 
sich das Abschneiden der Süd-
stadt-„Adler“ bei dem Turnier auf 
der Insel sehen lassen – selbst der 
sonst gestrenge „Felix Magath 
vom Freudenberg“, wie Friedhelm 
Bursian scherzhaft genannt wird, 
zeigte sich mit der sportlichen Bi-
lanz zufrieden. Zumal: Germanin 
Saskia Ostermann wurde als bes-
te Spielerin ausgezeichnet. 
 

Komplette Stadtspitze  
bei Rathaus-Empfang 

„Milde“ stimmte Bursian aber viel-
leicht auch das Wohlfühl-Pro-
gramm der Gastgeber, welche die 
Wuppertaler Gäste „von vorne bis 
hinten“ bestens umsorgt hätten. 
Highlight neben dem Platz war 

der Empfang 
im Rathaus 
von Wupper-
tals Partner-
stadt South 
Tyneside: Hier 
ü b e r g a b e n  
F r i e d h e l m  
Bursian und 
sein Team am 
Montag ein 
o f f i z i e l l e s  
Schreiben von 
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind sowie ein Gastgeschenk 
der Stadt an Bürgermeisterin Fay 
Cunningham. Auch hier zeigten 
sich die Gastgeber von ihrer bes-
ten Seite: Bei dem offiziellen Emp-
fang mit der kompletten South-
Tyneside-Stadtspitze gab es nicht 
nur ein Büfett sowie eine Rat-
haus-Führung. 
 
Im Schatten von König Charles 
ins goldene Buch eingetragen 

Das Platznehmen auf dem ehr-
würdigen Bürgermeisterin-Amts-
stuhl von Mayor Cunningham war 
aber noch nicht das Highlight: 
Sich im Schatten eines Portraits 
von König Charles III. ins Goldene 
Buch von South Tyneside eintra-
gen zu dürfen – „das bleibt in Er-
innerung“, zeigt sich Friedhelm 
Bursian beeindruckt, in welcher 
Weise die Gastgeber den „roten 
Teppich“ ausrollten.  

Dank Sponsor „Hofmann  
Textil“ wie Profis ausgestattet 

Auf selbigem bewegten sich die 
Germanen dank Hofmann Textil 

SSV Germania 1900 lief bei Walking-Football-Turnier in England auf 

South Tyneside rollte roten Teppich aus

SSV 07 Sudberg  

Als „Schottis“ bei Mini-EM

Parallel zur „großen“ 
UEFA-Europameister-
schaft stieg am ver-
gangenen Wochenen-

de die „Mini-EM“ im niedersächsi-
schen Schüttorf: Unter den insge-
samt 140 Teams mit rund 1.500 
Teilnehmenden im Alter von fünf 
bis 15 Jahren waren auch Fußball-
Youngster aus dem CW-Land: Zu-
mal die Ergebnisse Nebensache 
waren, hatten sich Daniel Hofer 
und Adam Grzybowski mit den 
Bambinis des SSV 07 Sudberg die 
richtigen Landesfarben ausge-
sucht: In den Farben Schottlands 

lief der SSV-Nachwuchs in dem 
Örtchen bei Bad Bentheim an der 
holländischen Grenze um den 
„Vehte Cup“ auf. Natürlich avan-
cierten die „Schottis vom Berg“ 
dabei ebenso zu Publikumslieblin-
gen wie die Fans der „Bravehe-
arts“ bei der UEFA-EM – in die Du-
delsäcke pusteten sie jedoch 
nicht.  Bei dem alljährlichen Groß-
event der „Ballfreunde“ war ne-
ben Fußball mit Hüpfburg, Ge-
schwindigkeits-Messanlage, Eis-
mann oder Foodtrucks schließlich 
vieles andere zu tun, als die „Sack-
pfeife“ zu spielen…!                | Red

EFG feiert 45 Jahre 

Laufen zum Jubiläum
RONSDORF. 45 Jahre Erich-Fried-Gesamtschule in Ronsdorf sind ein 
Grund zum Feiern. So heißt es nun: „Ronsdorf bewegt!“ zum 24-Stun-
den-Lauf rund um die Ronsdorfer Talsperre. Der Startschuss fällt am 
Sonntag um 16 Uhr an der Talsperrenmauer, um 17 Uhr beginnt der 
Familienlauf, und um 18 Uhr wird es mit dem Tempolauf richtig sport-
lich. Wer noch mitlaufen möchte, sendet eine Mail an „ronsdorfer-
24h-lauf @efg-ronsdorf.de“. Infos zu den Startgebühren gibt es unter 
www.efg-ronsdorf.nrw/schulleben/24-stundenlauf-2024. 

Allen Grund zum Jubeln haben Axel Kilz (re.) und Yannik Amrhein (li.) mit den U17-Fußballern der Friedrich-Bayer-Re-
alschule: Rayan Ben Ali, Ben Cimala, Fabio Coniglio, Justin Drekopf, Celino Fernadez, Fabian Gehrmann, Leon Gring-
muth, Nick Hermannspann, Lars Hesse, Diard Ivaja, Marko Karan, Adriano Marciano, Jacques Moyon, Nico Pyka, Luca
Pyschny, Maximilian Schäfer, Leon Skatulla, Bojan Stjepanovic und Malick Tavarez.                                  | Foto: privat
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